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Willielmslmvtner TaaeblaN
^ / UNö ^

Bestellungen
auf ras „Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszsile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf ,

Amtliches Organ für samt! . Kaiser! ., König ! , n. Mt . Behörde«, sowie für dir Gemeinden Kant n. UknMtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde » vorhe r erbeten ._

W85 . Sonntag , den 11. April 1897. 23 . Jahrgang.
' Nur OK.

Z Wils elmshavc « , io . April . Der Kommandeur der II . Torp, -
Abth . Korv .-Kpt . Poschmann ist nach Kiel abgereist , um das Kommando
der Torpedobootsflvttille an Bord S . M . S . „ Blitz " zu übernehmen . Die
Flottille wird am 12 . sormirt .

— Berlin , 9 . April . (Peronalien) . v . Dikderichs , Korttre-
admiral , zum Chef der Krcuzerdivifion ernannt . Plüddemann ,
Kontreadmiral , Vorstand der Nautischen Abtheilung des R .-M . - A -,
von dieser Stellung entbunden . Bmdemann , Kontreadmiral

Inspekteur des Torpedowesens , von dieser Stellung entbunden .

Lazarowicz , Korv . -Kapt . a . D ., unter Fortfall der ihm ertheilten
Aussicht auf Anstellung im Civildienste , zur Disposition gestellt
und zum Bureauches und Bibliothekar der Marineakademie und
- Schule — ernannt . Bartz , Marineintendantursekretär , den

Charakter als Rechnungsrath erhalten . Nott , Uthemann , Martne -

maschinenbauinspektoren , Brinkmann , Schwarz , Marineschiffbau -

inspektorcn , zu Marinebauräthcn und Maschinenbau - bezw . Schiff -
baubetriebsd rcktoren mit dem Rangs der Räthe 4 . Klasse —

ernannt . Thomson , Marinemaschinenbauinspektor , den Charakter
als Marincbaurath erhalten . Nott , Marinemaschinenbauinspektor ,
unter Versetzung von Berlin nach Wilhelmshaven , von dem
Kommando zur Dienstleistung im R .-M .-A . entbunden . Kühn
von Jaski , Marinemaschinenbauinspektor , unter Versetzung von

Wilhelmshaven nach Berlin , zur Dienstleistung im R .-M .-A .
kommandirt . Schulz , Marinebaufilhrer des Maschinenbaufaches ,
zum Marinemaschinenbaumeister bei der Werft in Kiel ernannt .
Hvffmann , Hülfszeichner bei der Werft in Kiel , zum Marine -

znchner ernannt . Westphal , Marinezeichner , von der Werft in
Kiel zur Werst in Danzig versetzt . Dahm , Bühle , Heidenreich ,
Prause , Grahl , Kochanowski , Settnik , Klett , Werfthülfsschreiber ,
zu Werftschreibern ernannt , und zwar , Böhl bei der Werft in

Danzig , Klett bei der Werst in Wilhelmshaven , die übrigen
bei der Werft in Kiel . Wislicenus , Kapitänlieutenant a . D -,
Hülfsarbciter bei der Seewarte , den Titel als „ Assistent bei
der 'seewarte " erhalten . Wartenberg , Weiland , Hülsszeichner ,
zu Konstruktionszeichnern , Luther , Hülfszeichner , zum Lithographen ,
Baumann , Kupferstecher , zum Kupferstecher — in der Kaiser !.
Marine ernannt . Gallas , Registraturapplikant , Kästner , Pokorny ,
Werstschreiber , zu Werstsekr . -Asfist . ernannt . Klein , Knick, Kretsch¬
marin , Altenberg , Nothdmft , Krause ^ Marinezeichner , zu Werft -

Srkr . für KonstruktionsbureaUs (Konstruktionszeichnern ) ernannt .
Freundstück , Konstruktionszeichner , von der Werft in Kiel zür
Werft in Wilhelmshaven versetzt . Friedrichs , Hülfszeichner , zum
Konstruktiv nszeichner in der Kaiserlichen Marine ernannt . Schulz ,
Schwenke , Geh . Kanzleidiätare , zu Geh . Kanzleisekreiären in der

Kaiserlichen Marine ernannt . Hellwig , Edzards , Tag , Werk¬

meister , zu Obermeistern ernannt . Gerdes , etatsmäßiger Werk¬

führer , unter Versetzung von Wilhelmshaven nach Kiel , zum
Mariuewerkmeister ernannt . Streich , Geh . Kanzlcidiätar , zum
Geh . Kanzleisekretär in der Kaiserlichen Marine ernannt .

L s L a l e s .
Wilhelmshaven , IO . April . Der Kaiser hat bestimmt ,

daß die Kreuzer 3 . Klasse „ Olga "
, „ Marie " und „ Sophie " aus

der Lifte der Kreuzer gestrichen und in die Liste der Schulschiffe
übernommen werden .

Wilhelmshaven , IO . April . Se . Mas . der Kaiser hat
durch A . - K . - O . vom 27 . Februar 1897 bestimmt , daß der

Kreuzer 2 . Klasse „ Vistoria Louise " der Marinestation der Nord¬

see zuzutheilen ist .
8 Wilhelmshaven , 10 . April . Der Inspekteur der

II . Marineinspektion , Kontre - Admiral Hvffmann , hat Urlaub
bis zum 12 . d . Mts . nach Kiel angetreten .

8 Wilhelmshaven , 10 . April . Heute Morgen wurde
das Vermeffungsfahrzeug „ Albatioß " durch den Kommandeur
der II . Mattoscndiviston , Kapt . z . S . Grüner , auf Seeklarheit

besichtigt . An der Besichtigung nahmen der Stationsarzt und

der Stations -Ingenieur Theil .

8 Wilhelmshaven , ic ». April . S . M . Panzerschiffe

„ Frithjof " und „ Siegfried " sind gestern Nachmittag in den

Hafen eingelaufen und zwar „ Frithjof " in den alten , „ Sicgstied "

in den neuen Hafen . Zu gleicher Zeit sind die Werftdampfer

„ Kraft " und „ Fleiß " mit den Scheiben von der Außenjade

hierher zurückgekehrt . — Gestern Mittag ist ferner der Werst¬

dampfer „ Boreas " von Norderney hier wieder eingetroffen .

8 Wilhelmshaven , IO . April . Der zum Schutz der

Nordseestscherei bestimmte Aviso „ Zieten "
, Kommandant Kapitän -

Lieutenant Neitzke , ankerte in der vergangenen Nacht auf

Schillig Rhede , ist heute Morgen wieder Anker auf gegangen
und hier eingetroffen . Mittags ging er wieder in See .

8 Wilhelmshaven , io . April . Heute Morgen 6 Uhr

ging das Divisionsboot „3 2 "
, um 9 Uhr die Schulboote

8 2 ^ 8 6 ^ in"
8 Wilhelmshaven , 10 . April . Das Wachtboot „ Wega "

ist heute Morgen nach Helgoland in See gegangen . Führer des

Wachtbootes ist der Ober -Signalmaat Steffen .

Wilhelmshaven , IO . April . Gestern und vorgestern
hatte das Kais . Postamt anläßlich des Ablebens S . Exc . des

Staatssekretärs v . Stephan halbmast geflaggt .

Wilhelmshaven , IO . April . Vom Landeskonsistorium zu
Hannover ist Herr Pastor Kottmeier , seither in Nestors bei

Hartow , mit der Verwaltung der 2 . Pfarrstelle Hierselbst be¬

auftragt . Derselbe ist bereits hier eingetroffen und wird demnächst

sein Amt antreten .
Wilhelmshaven , IO . April . Der morgige Tag ist für

unsere Stadt ein Tag schmerzlicher Erinnerungen . Morgen
wird ein Jahr verflossen scit seit dem Zusammenstoß der beiden

Torpedoboote „ 8 46 " und „ 8 48 "
, durch den mehrere Menschen¬

leben verloren gingen .

Bavt , 9 . April . Herr Malermeister Siedenburg kaufte
die Häuser Neue Wilhelmshavenerstraße 60 und 61 für reichlich
38 000 Mk .

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh . Tagebl .
Berlin , 10 . April . In der heutigen Sitzung des

Direktoriums der Reichsbank wurde der Diskont auf 3 Prozent
und der Lvmbardzinsfuß auf 4 Prozent ermäßigt .

36 . Wien , 10 . April . Bisher liegen noch keine näheren
direkten Nachrichten über den Kampf an der makedonischen Grenze
vor . Man will an maßgebender Stelle nicht daran glauben ,
daß es sich um die thatsächliche Eröffnung der Feindseligkeiten
zwischen griechischen und türkischen Heereskörpern handle und
meint , daß von griechischer Seite nur Jnsurgentenbanden im

Kampfe standen , so daß die griechische Regierung die Theilnahme
griechischer Truppen an dem Kampfe in Abrede stellen würde .
Weiter wird versichert , daß nun endlich die Einigung der Mächte
über die Blockade des Piräus „ gesichert erscheint " , und daß die

Mächte zu diesem Zwecke ihre Geschwader verstärken werden .
36 . Athen , 10 . April . An 4 Punkten der griechischen

Vorposten kam es zu Scharmützeln . Die Meldung vom Beginn
der Feindseligkeiten hat hier große Erregung hervorgerufen . Die

Aufständischen betraten am Mittwoch das makedonische Gebiet .
Die griechische Bevölkerung bereitete ihnen enthusiatische Kund¬

gebungen .
36 . Kanea , 10 . April . 650 Russen sind mit einer Batterie

Artillerie in Rethmo gelandet .

Kirchliche Nachrichten .
Palmarum .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Um 11 Uhr Konfirmation . Marine -Oberpfarrer Go edel .
Die Bänke von Nr . 1 bis 10 zu beiden Seiten des Längs¬

schiffes sind für die Konfirmanden und ihre Angehörige stet zu lassen .

Katholische Marine - Garnison - Gemein de .

Gottesdienst um 8 Uhr .
Civilgemeinde .

Konfirmation um 9 st, Uhr .
Kollekte für arme Konfirmanden .
Abends 7 /̂z Uhr Männer - und Jünglingsverein .

Jahns , Pastor .

KirchengemeindeBant .
Gottesdienstes um 10 Uhr . Konfirmation .

Pastor Harms .

Gottesdienst um 3 Uhr : Konfirmation .

Abendmahlfeiern finden statt : Gründonnerstag um 10

Uhr , Karfreitag um 3 Uhr und Ostermontag um 3 Uhr . An¬

meldungen vorher in der Pastorei erbeten .
Addicks , Hilfsprediger .

Im Aufträge des Janßen ' schen
Konkursverwalters Herrn Rechtsan¬
walt Looman verkaufe ich
Dienstag , den IS . April ,

Nachm- S '/z Uhr,
Neuestraße 2 :

Taschentücher , Schaukeln , Turner¬
hosen , Corsetts , Handarbeiten ,
Herrenschirme , schwarze Damen¬
strümpfe , Herrenwesten u . s . w . ,'

außerdem Spielsachen , Emaille¬
waaren re .

öffentlich meistbietend gegen Baar -

zahlung .
Am Mittwoch u . Donnerstag kommen

u . A . die H . Meyer
'schen Kleiderstoffe

zum Verkauf .
Reverey , Gerichtsvollz.

Verkauf .
Der Maurermeister I . A . Zapfe

zu Bant will die in v . Scheidt 's

Zwangsversteigerung erworbenen , an
der Bremerstraße zu Neubremen be-

legenen beiden

HSuser
zum Antritt auf 1 . Mai d . I . öffent¬
lich verkaufen .

Die Häuser sind zur Gesellen¬
herberge eingerichtet und dürste es
einem tüchtigen strebsamen Mann ge¬
lingen , die erforderliche Concession
hierzu zu erhalten .

Termin zur Versteigerung wird an -

gesctzt auf

Dienstag , den 13 . d. M » ,
Abends « Uhr.

im ZSremer Schlüssel (Kapke ) zu
Nenörenren .

Sollte in diesem Termine ein Ver¬

kauf nicht schlüssig werden , sollen die

Häuser zur Verpachtung aufgesetzt
werden .

Neuende , 9 . April 1897 .

Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermietheu
per 1 . Mai eine kl . ObSNwohNNUg .

OltmarmS , Bismarckstr. 56 .

Schöne M > . Mohnnnz
zu vermiethen .

. Uferstraße 5 , am Kanal .Zu vermiethen
plötzlicher Versetzung halber eine 5r .

Wohnung mit allen Bequemlichkeit .,
Garten , zum Preise von 456 Mark

zum 1 . Mai oder später .
Ulrichs , Peterstraßs 78 .

Zu vermiethen
ein kleiner Lade « mit Wohnung .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine 3räumige Oberwohrmng in
meinem neuen Hause zu Neuende Per
1 . Mai oder später .

Ahr - ud Wieling .

Zu vermiethen
« Sbl . Strebs nebst Schlafstube
an 1 oder 2 Herren .

Kasernenstr . 4, 1 ., l .

2ir vermiekkeL
versetzungshalber svf . od . später eine

WohUUUg , best, aus 2 Wohn-, 1
Schlafzimmer und sonst . Zubehör mit
allen Bequemlichkeiten .

Frau « . ZwittgWaUtt .
Das . ist auch möbi . Wohn - « Nb

Schlafzimmer zu vermiethen.

Zu vermiethen
eine 4räumige Etngenwohunug
per 1 . August .

VVIvtioK,
Peterstraße 40 .

Zu vermiethen
einige 4räum . Wshunugr « im Neu¬
bau zu Mai oder später mit abgeschl .
Korridor , Keller und Trockenboden .
Näheres

Neubremen , Mittclstraße ,
in der Nähe der Börsenstr .

LsB fnr 2 jiW Leck.
, Bahnhosstraße 5 .

Mn gut mövl. Zimmer
nebst kl . Kabinet in der Nähe der

Werft auf sofort zu vermiethen . Preis
monatl . 15 Mk . Auf Wunsch gute
Pension . Wo ? sagt die Exped . d . Bl .Zu vermiethen

ein « » bl . Wohn - und Gchlaf -

ziMMSV nebst Burschengclaß.
Roonstraße 105 . Billig zu verkaufen

ein gut erhaltener KÜcheuschrauk .
Hinterstr . 24 , 2 Tr ., l .Zu vermiethen

eine schöne 4räumige Wohnung
zum I . Mai , mit allen Bequemlich¬
keiten versehen .

Uferstraße 5, am Kanal .

Gesucht
zum 1 . Mai ein tücht . Mädchen .

G. Lutter, Bismarckstr. 55 .

Zu verkaufen
1 RSHruaschiue und eine zweischl .

Bettstelle .

Logis
für 2 junge Leute .

Weist , Kaiserstr . 3 .

Wilhelmstr . 10 , Hinterhaus . Zu verkaufe«
wegen Mangel an Platz ein 2thür .
Meiderschrank .

I . Siebje . Börsenstr . 3 .

Zu verkaufen
einige Fuder bestes Autterstroh .

8 . Vzrs » ,
Gr .-Frankreich b . Fedderwarden . Gesucht

z . 1 . Mai ein tücht . Dienstmädchen ,
welches auch m . d . Wäsche Bescheid weiß .

M . HennittgS , Bant .

Billig zu verkaufen
ein Psuy -LsiterMage « .

Wagenbauerei von

H . I . C . Fotterts ,
Bismarckstraße 23 , am Park . Lehrling

zu Ostern gesucht .
G . Baetge , Böttchermsister ,

Kaiserstraße 2 .
Zu verkaufen
ein vierrädriger Handwagen und

ein schöner wachsamer Wolfsspitz .
Banterdeich 4 , bei Wilhelmshaven . Gesucht

Mehrere tüchtige

PchMeckiltii ,
sowie ein

Lehrmädchen
(fürs Putzfach ) auf sofort gesucht , i

8 .
Neueftraßc 8 .

zum 15 . April ein Junge von 15 — 16

Jahren zum Flaschenspülen .
C . Lampe , Bismarckstr . 35k .

SssnoNK

em tüchtiges MSbche « mit guten
Zeugnissen zum 1 . Mai .

Frau Oberlehrer Bronen ,
Wallstraße 9 , II .

Zu einem besseren bürg . Privat -

mrttagtisch um stzl resp . 3 Uhr einige

Theilnehmsr
erwünscht . Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

Junger Mau«
i . s . Stellung , vermögend , wünscht d.

Bekanntschaft e . j . Dame m . einigem
Vermögen . Ernstgemeinte Offerten
bestebe man unter Ai.. A . in der Exp .
d . Blattes abzugeben .

We sehr Me Meck
von außerhalb empfiehlt sich den ge¬
ehrten Herrschaften von Bant und

Wilhelmshaven zum Plätten in und

außer dem Hause .
Verl . Börsenstraße 8, pt .
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Ärtimits-GrWst
lök i>! !«

Größte » Lager
sster üi-dviisrvugv

H > « 8 « 1« 8 8/ »er/ <F/ - <M < 8 < / « / /

Rerreq- unä Zlnaden-Lekleiäung
empfiehlt «ach Eingang sämmtlicher

Neuheiten für die Frühjahrs -Laifon in eleganten Fayons solider Verarbeitung und größter Auswahl :
KoniMe M- ni> ZM-AnW S—V Mk. Frühjahrs- «. ZWM-PMM in «Sn Müchrbt« 12—W M.

ÄllfklÜMH nch Mtü I Mabm-Anzüge , « ijknä« AMnim, str j ' iles Klier — KaffmMSwMI
bei schnellster Lieferzeit!

AlM lKle, M W HW MckffW , « M V Ickn kWcklll « WM « !

. MM, MM I. Mil
in alle« Grütze« vnrrSttzig .

l I

Fakrrääer

empfiehlt sein großes Lager in
Acklsr
Dürkopp
Oietorill
Diamant
Latser
Lnfielä
WM- 80 bis 100 Stück am Lager. ""WN
kreise sedr oleäriZ. Ueitgedevas karsniie
2sd!llvssll bequLw . vulerrlodl im Lrierven.

W/e LeL ^ -r/E ^ e- ^ e/f/rr// ?/e/r .

o <A0 <A0000 <A00 <»0 o oooooooooooo

8
o
o
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o
0 DntrSö kost ' SS nickt,
a Frei ist Kutt unä Dickt ^
^ Unä äas Lisr, äls Speisen , sinä nickt rar ! ^
o o
ooo -<I «AO <s «s <? <s <r <A o <r <roo «-so <s «xs <AQ-oo

o
o

rVokin Aekt wan ksnts , krLAsll Ms Dsnts ,
Xun äas ist äock sonnenklar:
I^ack äsr „ Dvalsotzo » Ilvttv "
Dsk nüt Deiner Dotts
Dnä Du awiisirst Dieb vnnäorknr.
Dntrös kost ' ss nickt,
Frei ist Dukt unä Dickt
Dnä äas Dior, äie Lxsissn , sinä nickt rar !

lllllpkvklo
Folgendes in meinem

Räeksel
ist wieder ein getroffen.

Mit dem heuttgen Tage habe
ich Vsiepdvll- Lvsediiss
Nr 102
R . 5 . Zkuklmann ,

Bismarckstraße 17.

Montag , den 12 . April
Rest»V«rka«f

Poytllanwilartn
zu jedem annehmbaren Preise

Wittws Zantzen, Neuestr. 2.
A. Weitzel.

iMllllll '
-

'

E " z« spottbilligen Preisen : "MM

farbig u . schwarz, von 15 Pf . an .
Halbseidene von 50 Pf . an .
Seidene von 75 Pf . an .

von 20 Pf . an bis zu den feinsten

für Emj.-LmMigs.
Der neue Kursus beginnt am 1 . Mai .

Anmeldungen bei
W . Mühlhoff , Peterstr. 4 .

_ W . Rattke, Kaiferstr . 58 .

Für Schlachter.
Eügespöhns (Cedern und Erlen

gemischt ) pro Ctr . 8V Pfg .
I '

. Loe ^ tzinliann ,
Breme ».

Nvnstvll !
Lkderfarbige baumwoll .

ü «r- Ni I« M
von 35 Pf . an .

Shlipfe.
Darbige Diplomaten von

20 Pf . an .
Seidene Rigates v . 45 Pf . an.

NvuNvIl !
Creapton -Selhstbinder i . gelb ,

schwarz u . weiß von 60 Pf . an .

Wegenschirme.
Kivder -Regsvfchirme von 85

Pfennig an .
Herren - Regenschirme von

1,25 Mk an .
DCWLn -Gloria -TchirMe von

1,80 Mk . an .

I » Wests. ». NWmerlävd.

Schinken
6 - 30 Pfd ., L Pfd . 80 und 65 Pfg .
empfiehlt

S . IiLttvr .
11H . lt

für i. ferd gssncht .
iMssev L vsrls.

M ' 11 - L6 II » .

M ersuche LiejmW,
die jkit rr-ed - iren Jahren mich bei mei¬
nen Herren Vorgesetztenverleumden, um
Rücksprache , daich ander falls den ganzen
Sachverhalt im Blair veröffentlichen
werde . Eh . Buche ».

Oll1v8 IaOKl8
für zwei junge Leute.

Banterstraße 11 , I . r.

Montag, Dienstag,
Mittwoch «. Donnerstag.

Vor dem gleich nach Ostern be-
binnenden Umbau des Ladens findet
ei« großer

Ausverkauf
statt. Das Geschüst ist während des
Ausverkanss von Morgens 7—12 Uhr
und von V-2 bis Abends 11 Uhr geöffnet.

Preise enorm billig ! !!
emm Umsen

(K . H. Kwen Wachs. ),
Ecke Bismarck - nAenestr .

Roonstratze 1« 2

Wir vergüten für Anlagen
mit halbjähriger Ttnndignng: I2 I0 unter

dem jeweiligen Diskont der Deutschen Reichs¬
bank , mindestens 21? Io , höchstens 4 Io Zinsen
l Zllhr

mit vierteljähr . Atänöignngr 2^2
°

jo Zinsen
f . Jahr ;

mit vierzehntägiger Anndignng und
auf Check-Lontor 2 °

^ Zinsen f. Jahr.
Darlehnsjins unserer Bank z. Zeit 4 «/ .

^
nnck Mkkank.

Halle gelben

Gart - nkies
billigst empfohlen.

B . Arerichs .

Habe Lnzernfame « zum Anfäen
von Grünfutter abzugcben. D . O.

in großer Auswahl.

6 .



SsLruavr Hol
Am 11. April ( Palmsonntag ) :

8ro886 duiiM . tlbtzllä - llllttzrdaltllll ^ .
K«tr «« SV 1*1. ^ otonx V 1I »r .

Hierzu ladet ergebenst ein

Engl

UlgMen
billigste Qualitäten

Meter 15, 22, 28 , 33, 38 Mg .
Nr . 9710 hübsches Fantasiemuster Meter 45 Pf .
Nr . 9712 prachtvolles Blumenmuster Meter 50 Pf .
Nr . 9714 effektvolles Fantasiemuster Meter 55 Pf .
Nr . 9716 reizendes Blumenmuster Meter 58 Pf .
Nr . 9718 hochapartes Fantasiemuster Meter 60 Pf .
Nr . 9720 Fantasie-Blumenkante Meter 68 Pf .
Nr . 9722 modernes Rococomuster Meter 75 Pf .
Nr . 9724 hochfeines Rosendessin Meter 80 Pf .
Nr . 9726 sehr mod . Palmenmuster Meter 90 Pf .

Sämmtliche angeführte Gardinen find auch in ab¬
gepaßten Fächern vorräthig und ist dies nur ein kleiner >

Theil unser

kolossalen Aurrvn ^l

Sanlken X : Garls
31 ; » S» Z^ NL' ZL .

I'LdrLs.tö von L . I..
^ Ilolla - Lalirtzofslä .

besitzt waeb OutLektsn
srstvr äsmsok . OtwmiLor
ckeussldeL MkrrrsrtN
aiitl veseLmaok ivlv
Ml« SlLlurlraltvr uvä
ist als bilü^sr uvct voll-
sts-QäiAsrDisatri kür ksivs
Luttsr rin öwxksblso, so-
vodl r:um ^ukstrsiLÜso
sllk Lrocl, 9.1s «u allsv
LüedsllEseköv

U ävr vl«Ien

L«rLvn verlnuM M»n
»usärkekUek:

AÄIW-llllll
bsstsüsnä aus

siusr Nisoduu^ vou toi-
vsm Lollnvir-LEss mit
bestsuLstkss-LrsLtmult-
tolu , ist ^ oblsotuusoLöu -
äsr uuäböäsutöuäkrLk-
1lA«r als röiuer Lodusu-
LEes wittlsrsr tzuaiität
uuäßisbt äsm Lallss viu
volles ^ rowa irrul eins
vor/üxliodo Zvlckbrauno

llLrde.

NM KV ktz.

Hollllll-llglgl!
uutsiOarLutie ckssänroll-
soduittlioli^lsiodoMälir
'vertdesunä Eesollwaobs
vie alle Luäsi^sitix au-
Ksbotsaou tlieurereuOa-
o»o-8ortsv, liir Linder
und8vLvLvLltoLvk «r-
80NVN UllvvtUvKrUvIl.

finrnntirt rein.

NM L 1 .40.
UI « 1>« e « 1L ZrLmtLI « ! » !

Waavcnhaas

Z . R . Mkrmann .

Hrrm - Knftktin« !
Jacket -A«züge Ireihig von . Mark 7,00 an.
Zacket-Aazüge 1- und 2reihig 12, 18, 25, 33

bis 45 Mark .
'

Rack-Anzüge 30, 33, 36 Mark.
Gehrock-Anzüge 28, 39 , 48, 55 Mark.
Sommer-Paletots 12, 18, 24 bis 35 Mark. !
Joppe« für Hans v«d Garte« 1,25, 2, 4,

6, 9 Mk.
^

Kinder-Anzüge i , 2, 4, 6, 12 Mark.

üerrtzll - liiiMe llllod U3ä88 ^
von Ä4 Mnvlr an.

TailzlUlterrilkt
für Mucker.

Hierdurch beehre ich mich den ge¬
ehrten Bewohnern von Wilhelmshaven
und Umgegend ergebenst mitzutheilen,
daß ich am Tounadend , den 1. Mai
d . I . , Nachmittags 6 Uhr, im Saale
öcs Herrn W . Borsum (Hotel Burg
Hohmzollern) einen

lMt 'llt»
verbunden mit der nothwendigen ästhe-
li ĉhen Gymnastik (Anstandslehre), für
Kinder eröffne .

Behufs Entgegennahme von An¬
meldungen werde ich am 29 . und 30 .
Ap . il im Hotel „Burg Hohenzollern"
anwesend fein .

Hochachtungsvoll

Zk . von äer Aey .

kd.rLll3.ii8. kg.rLd3.n8.
Sonntag , den 11. April 1807 :

rosfes MichllNjkrt
ausgesührt

» MiiM U II . M « M »

unter persönlicher Leitung des Kaiserliche« Mufikdirigenten Herrn
r . RkSklknsr .

Anfang 4 Uhr. Entree 3V Pf .
Hochachtungsvoll0 . 81ö11jv .

ZurKenntniß.
Das Dampfboot„Aug. Bahr"

macht jeden Sonntag Nachmittag
bei gutem Wetter stündliche
Tourenfahrten. Anlegeplatz bei
der Strandhalle .

lrussbocisnl

«sNdsi '»1ei>
^ussboaen -Nnstniolil

2Inm gslöstsssbraueti .
Lsins LtörunZ im Uausvalt.

Irooknst übsrl8acvt . Llöbtnivbt .
Niederlage in Wilhelmshaven bei

Hugo LÜdicke , Roonstraße,
Rich. Lehman«. Bismarckstr. -
in Want bei Rudolf Keil.

sf. rohen

reinfchmeckend und ohne schwarz L Pfd .
85, billigere Sorten von 60 Pf . das
Pfund an empfiehlt

ü . hMMMll .

Täglich

frische Milch.
v . vllniann » ,

Filiale Bismarckstr. 56.

Damsn - Iakets
Damm - UmüäW

und

Damen - Klügen
in schwarz u. couleurt.

Anton knmt, Amt.
Gardinen
in crs -ne u . weiß von 8 Pf. bis 1,65

pr . Mtr.

Heppe«- . — Baut .

in großer Auswahl find neu ange -
kommen .

Anton öeust, KM.
Wer ertheilt einem Obertertianer

Machhülfellundm
in der Mathematik ? Offerten unt .
X.. ? . an die Exped . d. Bl.

Mrc

Am Palmsonntag , den 11. April :

lßrs Zlreilhkanrert
ausgeführt

lM MM Wdv U ISMkl . II . W » -W »
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Mufikdirigenten Herrn

k . WSKIdnsn .

Dm hohen Festtage entsprechend gewühltes Prntzrnmm .
Anfang 7V- Uhr. Entree 40 Pf .

Hochachtungsvoll

I . XV ötilklt-r. 6 . tiutlolpli.
Lsetliot rum lslleburen.

Sonntag , den 11. April 1897 :'

Srossv VorstoUru »8i.
Auftreten des

LattU^i»»»8lIIror« H«rr» 8el »nv1tl«r dotLs«
Svrrv » « nN Strings ,

« vr 1>isrüN « tv » Atntotur 8 »nt »rv 1t «
1« v Httl « Marxarlt «.

Anfang 7V-- Uhr. Entree 30 Pf .
Um zahlreichen Besuch bittet

HR » ^ 08 ^«

ltüNlvlnn ^ lisnnsen
s .

re.
Nsu oingolroiksn ! ! !

! Ra88enau8wakl !
in

- L arüLirvi »

von RG Pfennig peo Meter NN

Mohnungs -Veränderung.
Wohne jetzt

Roon8ira886 29 .

ir««t

; 's

t lZ!

^ ' !

/ i



Einen großen Posten

haben wir außerordentlich billig eingekauft und nehmen wir dieselben von heute ab zu den untenstehend
besonders niedrigen Preisen in den Verkauf.

G G

- Zacket -

8,00 , 12,00 , 15,75 , 17,50, 18,00 , 18,50, 19,00 , 19,50, 20,50 dis 38 Mk.

Lonfirmancken-AnLÜge von 6 di8 22 Mark.
VOLL I » I8 LV - OO MML ' K «

zM ' Anfertigung nasb Mo oft Herren -Anzllge von ÄI Mark an.

v « 80l » VoIvIrsNoi -S .

Me Atfmimt» «üs eiMw WnM
auerkauut beste saubere Sache « :

.Herren -Anz , hell u . dunkel, 12,50,
17, 20 , 23 Mk.

Herren -Anz ., hell u. dunkel, f. Ärb.,
24, 27,60 , 31 Mk.

Herren -Anz , hell u . dunkel, ff. extra,
32 , 35 , 38 , 42 , 45 Mk.

Gebrock An ; , vorzüglich sitzend ,
saubere Arbeit.

Herren -Palekoks , hell Md dunkel,
9, 14, 18,50 , 21, 25 , 28 , 32 Mk.

vvniii *in « n «>« »R MnLÜgG
auerkDuut gut , sauber , bwig .

L 6,25 , 12,75 , 15 , 17,50 , 19,50 , 21,50 , Z4 , 27 Mk .
önossEv NüssrÄkii « NN Nksr - G .

Mut «

Am Montag oder
Dienstag erhalte ich
einen Waggon

i
und blaue Fracht

zu

sekr nieckrigeq
Preisen.

R
. v .

wagen .

»

LonfeeNonskauK » o » irrBismarckstr. 12 u. Marktftr. 30

P

Soeben eine große Parthie

8 « « » M

_ geb . Heuer . _

^ PMmMMzr . »

4 UM KM ^
^ lolmii 8 «ei«IM »
^ Wilhelmshaven , 9 . April 1897 . ^

Auswahl eingetroffen .

Preise slkhemFchWftchr .

il.6ikegisll.

L '
. Larsls » ,

HMmächer ,
' kotliss 8okjo8S 66. Kotii88 8ok!v88 88,

empfiehlt die reichhaltigste Auswahl in

8eiäen -, Ziaar - unck IvoUfilskMen
in den Neuesten und elegantesten Formen , besten Qualitäten und schönster

Ausstasfirung . Einzigstes und größtes Spezial -Hütgeschäsk am
'
Platze .IM Jeder bei mir gekaufte Cylinderhut und steife Filzhut wird

bequem fitzend « ach einem Conformateur nach dem Oval des Kopfes ae-
fsrmt . — Reparaturen prompt .

Wirklich schöne

Nammm dm

Redaktion, Druck und Verlag von

» Centuer S Mk. SN Pf .
empfiehlt

k . ktzKeWM .

Süß , WilhelNShc-pM^ LeleptzM m . 16, .

Versammlung am 12 . April .

Lekey
Wim Vs KkiirlaMkußlmdks.
Heute Sonnabend , den 10 . April ,

Abends 8 >/ , Uhr :

MW - 8 » S» n kroß

Die glückliche Geburt eines Jungen
zeigen ergebenst an

SeLvsMslw u° Fms,
geb . Heuer .

Hodes
.Gestern - Nachmittag 5 '/ , Uhr,

entschlief sanft nach qualvollem
Leiden unsere irmigstgeliebte
Tochter

-im -zarten Alter von 8 Monaten,
"

was wir ticfbetrübt zur Anzeige !
bringen . -

Wilhelmshaven , 9 . April 1897 .
'

Die trauernden Hinterbliebenen ;
I . Bcrschwilks

und Frau geb . Thimm .

amDie Beerdigung findet
Montag , den 12 ., Nachmittag
2 ' /r Uhr , vom Sterbehause
(Hinterstraße 17 ) aus statt .

Danksagung .
Allen , welche durch Kranzspenden

und Betheiligung an der Beerdigung
unseres lieben verstorbenen Töchtcrchens
uns . Teilnahme bezeigt haben , sagen
wir '

hiermit unfern tiefgefühltesten Dank .
Eonr . Kruse u . Frau

geb . Niemöller .
B ant , den 10 . April 1897 .

Hierzu zt»ei Beilage ».
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85 ks
. IHMchmntt NMMs "

Sonntag , Sen 11 . Wril 18S7 .

Bestellungen
auf das „ Wilhelmshaveuer Tageblatt " für das 2 . Quartal

iverden noch fortwährend entgegengenommen von den Kaiser ! .
Postanstalten , den Zeitungsträgern und der

Keschäftsstelke des „ Mlyeknrry . Tage»!."

73 . Schwer gebüßt .

Kriminal -Roman von Th . Schmidt .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
Draußen kehrte eben die nimmerrastende Frau des Insel

müllers in Begleitung der Magd aus dem Garten zurück , in
der Hand einen Korb mit reifem Gemüse tragend . Befriedigten
Blickes betrachtete Frau Charlotte die reifenden Früchte am
den Beeten und an den unter der Last des Obstes sich beugenden
Zweigen der Phramiöenbäume zu beiden Seiten des Hauptweges ,
in welchem sie oft mit dem ernsten Gatten gewandelt und ihn
zu erheitern gesucht hatte . Heute kam dem mit müdem Blick
M Fenstcr stehenden Manne alles fremd und verwandelt vor /
ihm, dem Gebrandmarkten , bot die Natur draußen nichts mehr ,
an dem sich sein Auge erfreuen konnte . Morgen um diese Zeit
würde sie, die heute noch mit glücklichem Lächeln alles betrachtete ,
was der beiderseitige Fleiß geschaffen , am Ende eines Lebens
abschnittes stehen , auf den sie nur mit gerechtem Zorn und
tiefster Entrüstung blicken konnte . Betrogen , getäuscht , ihres
heiligsten Rechts , des Mutterrechts , beraubt , von ihm , den sie
heiß, den sie abgöttisch geliebt hatte , mußte die Kenntniß von
seiner That sie mit Ekel vor seiner Person erfüllen .

Meiners trat schnell vom Fenster zurück / es war ihm nicht
möglich, jetzt dem Blick seiner noch ahnungslosen Frau zu be¬

gegnen . So ging er denn wieder in sein Arbeitszimmer , setzte
sich an den Schreibtisch und schrieb mehrere Briefe , die er bis
zum Abend in ein Fach einschloß und später selbst auf die
Post trug .

LLIII .
Als Meiners an diesem Tage zum Abendessen erschien , fiel

seiner Gattin die tiefe Blässe seines Gesichts auf / auch Me
scharfen Linien seines Gesichts traten heute noch um vieles
schärfer hervor als früher , und ebenso lag in seinem Wesen eine
auffällige Unruhe , besonders wenn der ernste besorgte Blick
seiner Gattin auf ihm ruhte . Und als Frau Charlotte ihn
nach dem Abendessen theilnahmsvoll fragte , ob er sich nicht wohi
fühle , da antwortete er ihr , daß er den ganzen Nachmittag
eifrig geschrieben habe und etwas abgespannt sei / ein Gang ins
Freie werde ihn erfrischen .

In der folgenden Nacht schlief der Jnselmüller wenig , trotz¬
dem war er schon früh wieder auf und äußerte im Laufe des
Bormittags gegen Franz , daß er die Einladung zu der am
Nachmittage stattfindenden Jagd — dieselbe war am gleichen
Tage eröffnet — annehmcn wolle . Darüber war der Sohn
sehr erfreut .

„ Du willst wohl meine neue Büchse einschießenj Papa ? "

meinte Franz .
„ Ja , die schöne Büchse hat meinen Jagdeifer wieder ge

weckt,
" antwortete Meiners , ohne seinen Sohn anzusehen .
Auch Frau Charlotte freute sich sehr über den plötzlichen

Entschluß ihres Mannes . „ Das ist einmal ein gescheidter
Gedanke von dir , Mann . Das solltest du nur häufiger thun, "

sagte sie, froh darüber , daß der Gatte wieder Gefallen an Zer¬
streuungen fand . Gleich nach Tische holte sie ihres Mannes
dickverstaubte Tasche aus der Bodenkammer , reinigte dieselbe und

versah sie mit einem schmackhaften Jagdimbiß . Während Sie

noch an dem in Unordnung gerathenen Netzwerk der Jagdtasche
beschäftigt war , trat Meiners , die neue Büchse über die Schulter
gehängt , ins Zimmer . In seinen Zügen lag ein tiefer Ernst /
trotzdem umschlang er die lächelnd von ihrer Arbeit aufblickende
Gattin und küßte ihren munter plaudernden Mund . Frau
Meiners erzählte ihrem Gatten , wie glücklich sie sei, daß ihre
frühere Prophezeiung betreffs der Sinnesänderung ihres Stief¬
sohnes doch zuletzt noch eingetroffen sei .

„ Siehst du nun endlich ein , daß ich recht hatte , wenn ich
behauptete , Franz müsse mehr von Hause fort ? " Und als der
Gatte stumm nickte, fuhr Frau Chatlotte eifrig fort : „Ich müßte
mich sehr irren , wenn es ihm die kleine muntere Nickers in

Hamburg nicht angethan hat . Als ich ihn gestern fragte , wie

ihm denn die dunkeläugige Hamburger Lerche gefallen hätte , da
wurde er roth wie ein Schulknabe . Ach, Mann , ich wäre

glücklich, wenn Franz uns dies kleine , immer lustige Ding ins

Haus b - ingen würde ."

Der Hausherr , welcher zum Fenster hinausblickte , nickte .

„Auch mir gefällt dies Mädchen . Wenn es Gottes Wille ist,
so werden sie sich schon finden . Doch jetzt muß ich gehen ,
Charlotte , um zwei Uhr versammeln sich die Herren am Bahn¬
hofe, es ist hohe Zeit . "

Und noch einmal umschlang der blasse , ernste Jnselmüller
sein treues , heißgeliebtes Weib , welches wohl nicht im Ent¬

ferntesten ahnte , welchen furchtbaren Kampf ihr Gatte in dieser
Stunde in seinem Innern durchkämpfte . Scherzend meinte

Frau Charlotte : „ Du geberdest dich ja heute als wie jemand ,
der eine weite Reise übers Meer anzutreten hat und dem der

Abschied von den Seinigen besonders schwer fällt . "

„ Sind dir meine zärtlichen Huldigungen lästig ? " fragte
Meiners mit einem traurigen Blick aus seinen graublauen ,
glanzlosen Augen . „ Sieh dort in den Spiegel , er wird dir

sagen , daß du mit deinem sünfundvierzigsten Jahre noch eine

blühend schöne Frau bist . "

Frau Charlotte schmiegte sich eng an den Gatten . „ Wie

kannst du nur denken , daß deine Zärtlichkeiten mir je lästig
fallen könnten . Ich habe dich ja so lieb , Richard , jetzt besonders ,
wo du wieder Freude am Leben und an der Gesellschaft von

Menschen zu finden scheinst . "

Meiners drückte den Kopf seiner Frau an sich und über

diesen hinweg fragte er mit stockendem Athem : „ Und wenn

deine Liebe zu mir nun einmal auf die Probe gestellt — wenn

deinem Manne eine entehrende Handlung nachgewiesen würde ,
bei der er sich zum Mitschuldigen eines Betruges an dir machte ,
wie würdest du dich dann zu diesem Manne stellen ? "

Frau Meiners wände sich hastig aus den Armen ihres
Mannes . „ Jetzt geh

' aber , du Abscheulicher "
, rief sie im ernsten

Tone . „ Du willst mir wohl heute die Freude verderben , die

ich über deinen Gang zur Jagd empfinde . Eine Frau kann

dem Manne , den sie wahrhaft liebt , alles vergeben , höchstens
einen Bruch der Treue nicht . So , nun weißt du 's . Und nun

geh
' und verscheuche draußen in der reinen Gottesluft die bösen

Grillen und Gedanken , mit denen du dich Plagst und mi h ängstigst .
Hör '

, Waldmann kratzt schon vor Jagdeifer an der Thür . "

Meiners richtete sich entschlossen auf und sah seine Frau
mit einem Gemisch von Freude und Wehmuth in den Zügen
an . Es schien, als wolle er den Mund zum Sprechen öffnen ,
aber der Entschluß entsank ihm eben so schnell als er ihn gefaßt
haben mochte . Noch einmal berührten seine kalten Lippen den
Mund seiner Frau und mit den Worten : „ Ich danke dir
Charlotte , für dieses Wort — behüt ' dich Gott I" ging er schnell
hinaus .

Bevor der Jnselmüller seine Besitzung verließ , hatte er
mit seinem Sohn und dem alten Rolfs noch eine kurze Unter¬
redung , bei er die beiden früheren Gegner zum festen Zusammen
halten ermahnte und der Freude Ausdruck gab , daß die beiden
Männer sich endlich ausgesöhnt hätten . Wohl fiel den beiden
der ungemein ernste Ton und der wiederholte warme Hände¬
druck, mit dem er sich von ihnen verabschiedete , auf , doch legte
dem keiner eine besondere Bedeutung bei . Meiners Wesen ver -

leugnete den Ernst und eine gemessene Würde selbst bei frohen
Anlässen nicht . Begleitet von Waldmann , der seinem Herrn
mit lautem Gebell voraufsprang , durchschritt Meiners das hohe
eiserne Eingangsthor zu seiner Besitzung . Als er etwa drei¬
hundert Schritte gegangen war , blickte er noch einmal zurück
auf die „ Jnselmühle "

, die sein Fleiß und seine Rechtschaffenheit
zu einer blühenden gewerblichen Anlage gemacht hatte , und in
das grauweiße , leblose Antlitz des unglücklichen Mannes stieg
Plötzlich eine Blutwelle bis an das dichte graue Stirnhaar .
Dort aus dem Fenster des stattlichen Wohnhauses , von dem
man die kurze Allee bis zum kleinen städtischen Gehölz über¬
blicken konnte , stand sein Weib und - winkte und nickte ihm
freundlich zu . O , er hätte aufschreien mögen vor Schmerz
Wie ein Geächteter , Gebrandmarkter kam er sich vor , als er
seine Besitzung verließ , auf der ihn alles daran erinnerte , wie
sehr er gefehlt hatte . Und bei dem Gedanken , daß nun Alles
für ihn dort verloren war , daß er nicht mehr dahin zurückkehren
konnte , wo er geliebt und geehrt worden war , erfaßte ihn eine
wilde Verzweiflung und ein furchtbarer Grimm gegen diejenigen ,
die ihn in einer unglücklichen Stunde zu ihrem Mitschuldigen
machten . Noch einmal schweifte sein Blick zurück zur Jnsel¬
mühle , dann schloß er die Augen , drehte sich um und hastete
vorwärts . Er sah und hörte nichts mehr , er hörte nicht , daß
ein des Weges kommender Arbeiter ihm einen freundlichen Tages
grüß zurief , nicht das Getöse des Wassers aus der Jnselmühle
das Geklapper der Mühle und das Kreischen der Sägen in der
Holzschneidemühle — nur vorwärts , fort von dem Ort , wo er
meist glücklich gewesen war , aber auch sein Glück längst be¬

graben hatte . Erst als das kleine , nahe Gehölz zwischen der
Stadt und seiner Besitzung ihn aufnahm , mäßigte er seine
Schritte und warf sich auf eine Bank nieder . Es war derselbe
Platz , an dem er vor Monaten mit seiner Schwester gesessen
und warnend seine Stimme erhoben hatte . Aber die so un
glücklich in sein Leben eingreifende Thörin hatte nicht auf ihn
gehört . Blinde Rachsucht hatte ihren Blick getrübt — und sie
war im Kampfe mit ihrem Gegner untergegangen . Und drohte
auch ihm nicht der Untergang , ihm , der sich von ihrer glatten
Zunge hatte bethören lassen ?

Lautes Stöhnen drang bei dem Versenken in die Vergangen¬
heit aus der breiten Brust des Jnselmüllers und wie eine starre
Leiche lehnte sein schlaffer Körper sich zurück und seine Augen
schlossen sich . Erst als der ungeduldige Waldmann mit seiner
kalten Nase an seine schlaff herabhängende Hand stieß und

kurze , bellende Laute von sich gab , kam wieder Leben in den
mit der Welt abgeschlossenen Mann . Schnell zog er die Uhr ,
um danach weiter zu hasten .

Der Jnselmüller erreichte den zum Sammelplatz bestimmten
Bahnübergang gerade in dem Augenblicke , als die Herren des

Mühlenbacher Jagdklubs — sechs an der Zahl — aufbrechen
wollten . Alle staunten , als Meiners , welcher Mitglied des Klubs
war , aber seit langen Jahren nicht mehr mitgepürscht hatte , die

Herren begrüßte und den Wunsch äußerte , sich ihnen anschließen
zu dürfen . Man schüttelte dem vortrefflichen Schützen die Hand
und das lange , dürre Oberhaupt der Stadt , von dem der kleine ,
etwas verwachsene boshafte Apotheker eben behauptet hatte , daß
die Treiber sich mehr vor ihm fürchteten als die Hasen , machte
den übrigen Herren den Vorschlag , dies seltene Ereigniß auf
dem „ Jagdhäuschen " — einer kleinen Waldwirthschaft — mit
einer Erdbeerbowle würdig zu feiern . Damit waren alle ein¬
verstanden . Da in diesem Augenblicke der Lärm der Treiber
aus der Ferne hörbar war , traten die Jäger in lang aus¬

einandergezogener Kette den Pürschgang an und bald knallten
die Büchsen , denn es gab Heuer viele Hasen und Hühner .

In frohester Laune ging es nun zwei Stunden quer feldein ,
bis die vergnügte Jagdgesellschaft an eine langgestreckte Tannen

chonung kam , in welcher das Jägerhäuschen lag , bei dem man

zu rasten gedachte . Die Treiber schleppten eine beträchiliche An¬

zahl Hasen und Hühner herbei . Aber während selbst der

chlechteste Schütze , der Bürgermeister , heute einen Freund Lampe
den ersten in seinem Leben — zur Strecke gebracht hatte ,

iel zum großen Erstaunen der Jäger auf Meiners auch nicht
ein Stück Wild .

„ Es müsse die neue Büchse schuld daran sein, " gab der

Jnselmüller auf Befragen zerstreut zur Antwort .
Die Herren ließen sich im schattigen Walde in der Nähe

der kleinen Waldwirthschaft zu einem Imbiß und Waidmanns
trunk nieder , und die kleine muntere Inhaberin der Schenke
hatte bald alle Hände voll zu thun um die aufgeräumte Jagd
gesellschaft mit Speise und Trank zu erquicken . Meiners
'timmte zwar nicht in den frischen frohen Jagdgesang mit ein ,

mit denen die Herren sich um die Bowle lagerten , aber desto
hastiger trank er mehrere Gläser des köstlichen Trunks , den der
kleine Apotheker meisterhaft zuzubereiten verstand . Dann ent¬
fernte er sich für einige Minuten von der Gesellschaft , um , wie
er sagte , einen der Treiber , welche abseits hinter einem Erdwall
mit einem Faß Bier traktiert wurden , zu seiner Frau zurück¬
zusenden , weil er einen zu befördernden eiligen Brief abzugeben
vergessen habe . Bei der allgemeinen Fröhlichkeit , welche in der
kleinen Jagdgesellschaft herrschte , fiel niemand das verstörte
Wesen des Jnselmüllers auf . Man trank , rauchte , erzählte
Jagdabenteuer und brach nach einer guten Stunde wieder auf ,
um eine neue Strecke mit der Richtung auf den in der Ferne
ichtbaren Thurm des Städtchens abzupürschen .

Die Sonne sank bereits , als die ziemlich weit übers Feld
zerstreute Jagdgesellschaft sich wieder zusammenzog und nahe der
Stadt Halt machte .

„ Wo ist ^ denn Meiners ? " fragte der Apotheker . „ Ist er

vielleicht schon auf einem Richtweg nach Hause gegangen — ich
sehe ihn nirgends ? "

„ Er wird sich schon einfinden / ich sah ihn noch vor einigen
Minuten mit der Büchse im Anschlag in dem Gebüsch dort am
Hügel, " sagte einer der Herren . „ Warten wir nur noch eine
Weile , er muß gleich ins Freie treten ."

„ Auch ich sah ihn soeben noch in dem Gebüsch , freilich nicht
im Anschläge , sondern in sitzender Stellung . Vielleicht .ordnet
er etwas am Anzuge oder an der Büchse welche er abgeschossen
haben muß , denn ich sah Rauch aus dem Gebüsch aufsteigen /
hoffentlich kommt er bald, " äußerte der Bürgermeister , unge¬
duldig nach der betreffenden Stelle zurückspähend da er totmüde
war und gern gegangen wäre .

„ Na , da ist es das Einfachste , ich gehe die kurze Strecke
zurück und sehe nach , wo der Herr steckt / er schien sich nicht recht
wohl zu fühlen, " meinte der junge , neue Arzt des Städtchens ,
hing seine Büchse über die Schulter und schritt der bezeichnet «»
Stelle in dem Gebüsch zu .

_
(Fortsetzung folgt ) .

Deutsches Reich .
Berlin , 8. April . lieber die Pflege der volksthümlichen

Uebungen beim Schulturnen , wie der grundlegenden einfachen
Uebungen hat der Kultusminister unter dem 15 . März ds . Js .
folgenden Erlaß an sämmtliche Provinzialschulkollegien und

Regierungen gerichtet : Sowohl bei Besichtigungen des Turn¬

unterrichts in den Schulen , als auch bei den Turnlehrer¬
prüfungen ist wiederholt wahrgenommen worden, . daß die sog.
volksthümlichen Uebungen , namentlich das Stabspringen und die

Wurfübungen , nicht nach Gebühr gepflegt waren . Eine Ent¬

schuldigung kann für diesen Uebelstand nur in den Einflüssen
gefunden werden , welche das in unserem Klima unvermeidliche
Hallenturnen auf den Turnbetrieb überhaupt leicht ausübt . Ich
sehe mich deshalb veranlaßt , vor Beginn des Sommerhalbjahres
für das Turnen im Freien die Pflege der genannten Uebungen
noch besonders zu empfehlen . Auch der schulgerechte Lauf (ver¬

gleiche Z 22 im Leitfaden für den Turnunterricht in den

preußischen Volksschulen ) und der Lauf und Sprung über

Hindernisse ist auf den Turnplätzen eifrig zu üben . Gleichzeitig
mache ich auf die unerfreuliche Erscheinung aufmerksam , daß oft
gerade die leistungsfähigen Turner , denen einzelne schwierigere ,
bei Schauturnen besonders beliebte Uebungen trefflich gelingen ,
bei der Ausführung grundlegender einfacher Uebungen die rechte
Sauberkeit vermissen lassen . Ich sehe hierin die Folge davon ,
daß hier und da die unerläßlichen , zum Schulturnen gehörenden
Uebungen unter dem einseitigen Streben nach kunstturnerischen ,
in die Augen fallenden Leistungen vernachlässigt werden . Es
wird gleichmäßig darauf zu halten sein , daß im Turnunterricht
der Schulen überall den Gesichtspunkten gebührend Rechnung
getragen wird , welche in dem Leitfaden für den Turnunterricht
in den preußischen Volksschulen von 1895 und in den Lehrplänen
für die höheren Schulen von 1892 dargelegt worden sind .

Berlin , 8 . April . Ueber die Einberufung von Mann¬

schaften der Reserve , die als Einjährig -Freiwillige gedient haben ,
aber nicht Offiziers -Aspiranten find , ist neuerdings bestimmt
worden , daß sie bei allen Waffengattungen während der Dauer
des Reserveverhältnisses zur Theilnahme an zwei Uebungen aus
je acht Wochen verpflichtet sind . Auf besonderen Antrag kann

genehmigt werden , daß diese Uebungen in unmittelbarem Anschluß ,
also 16 Wochen hintereinander , abgeleistet werden .

Berlin , 8 . April . Die Petitionskommission des Reichs¬
tags hat am Dienstag eine Petition auf Abänderung des Art . 32
der Reichsverfaffung berathen . Es wurde die Aufnahme der

Bestimmung : wer länger als 1 Jahr den Sitzungen des Reichs¬
tags nicht beiwohnt , geht seines Mandats verlustig "

, beantragt .
Diese Petition hat im Wesentlichen ihren Ausgang von der

längeren Abwesenheit des Abg . Ahlwardt aus dem Reichstage
genommen . Die Kommission erklärte dieselbe für ungeeignet zur
Erörterung im Plenum . — Eine Petition , betreffend die Für¬
sorge für Wittwen und Waisen vormals kurhessischer Offiziere ,
wurde als Material dem Reichskanzler überwiesen und schrift¬
licher Bericht beschlossen.

Gegen den Bauschwindel soll, nach offiziösen Andeutungen
zu schließen , jetzt endlich auf gesetzgeberischem Wege vorgegangen
werden . Nachdem ein Eingehen auf den Antrag Wallbrecht , der
den großen Vorzug besaß , das bestehende Hypothekenrecht ganz
unangetastet zu lassen , leider nicht beliebt worden ist , scheint man

zu beabsichtigen , den Bauhandwerkern eine Sicherheitshhpothek
zu gewähren , welche bei der Zwangsversteigerung betreffs des
den Baustcllenwerth übersteigenden Erlöses auch älteren einge¬
tragenen Forderungen Vorgehen soll. Auch hierzu ist die An¬

regung von nationalliberaler Seite (durch den Antrag Basser¬
mann im Reichstage ) gegeben worden . Es werden sich dabei
aber zweifelsohne noch sehr große Schwierigkeiten und Bedenken

erheben , zu deren Ueberwindung man in gewisser Beziehung ge¬
neigt zu sein scheint , auf die praktischen Gedanken des Antrages
Wallbrecht zurückzukommen . Hoffentlich wird es gelingen , zum
Schutz der jetzt dem Bauschwindel preisgegebenen Bauhandwerker
etwas wirklich Brauchbares zu Stande zu bringen .

VerWischtes .
— * Anläßlich des Ablebens Thekla v . Gumperts schreibt

das „ Berl . Tgbl . " : „ Ihr kleinen Mädchen , die ihr die „ Heran¬
wachsende weibliche Jugend " bildet , zeiget nun , daß ihr dankbar
eid . Ihr habt oft über ihre Bücher geweint , nun weint auch

über die edle und gescheidte Frau selbst , die sie geschrieben . Sie

war schon die rechte , uralte Großmama geworden , von der sich
die Kinder so gern Geschichten erzählen lassen . Siebenundachtzig
Jahre ist Thekla von Gumpert in ihrem Dresdener Heim ge¬
worden , kurz nur war ihre Krankheit , dann schloß der Tod sanft
die Lebensgeschichte der bis vor Kurzem noch rüstigen Frau .
Nun wird es Wohl noch weiter ein „ Töchteralbum " und „ Herz¬
blättchens Zeitvertreib " geben , denn es werden sich Leute finden ,
die das glänzende Unternehmen fortführen , aber es wird doch
wieder so sein, daß selbst die beste Stiefmutter nicht ist , was
die Mutter war . Es ist Wohl ein halbes Jahrhundert her , daß
Thekla von Gumpert , eine Geistesgenossin der Wildermuth , zu
chreiben anfing / gleich von Anbeginn an wußte sie, was der

unge Geist und das junge Herz bedarf . Geschichten schrieb sie
auf Geschichten , die lehrhaft , aber nicht pedantisch und gesucht
wüde waren , und die ihren Namen unter alle Weihnachtsbäume
md noch in die äußersten Vorposten des Deutschthums im Aus -

ande trugen . Dieser freundliche Glanz ihres Namens wird nun

noch lange Vorhalten , und selbst wenn ihr , die Heranwachsende

weibliche Jugend , nicht mehr jung sein werdet , werdet ihr anMe
alte gute Thekla v . Gumpert euch so gern erinnern , wie an eure

ganze Kindheit . "



ä) am 24. April , Nachm. 3 Uhr,
für Jahresklassen 1890 u . 1891 ,

« 1 am 26 . April , Borm . 9 Uhr ,
für Jahresklasse 1892 ,

I) am 26 . April , Nachm. 3 Uhr ,
für Jahresklasse 1893 ,

x) am 27 . April , Vorm . 9 Uhr,
Jahresklassen 1894 bis einschl .
1896 ,

d ) am 27 . April , Nachm. 3 Uhr ,
alle geübte und für ungeübte
Ersatz-Reservisten der Jahres¬
klassen 1884 bis einschl . 1888 ,

1) am 28 . April , Vorm . 9 Uhr ,
für ungeübte Ersatz -Reservisten
der Jahresklassen 1889 bis einschl .
1891 ,

k ) am 28 . April , Nachm. 3 Uhr,
für ungeübte Ersatz-Reservisten
der Jahresklassen 1892 bis einschl .
1896 und die gestellungspflichtigen
Offiziere , Offizieraspiranten und
Offizier - Stellvertreter Wilhelms¬
havens .

Oldenburg , den 11 . Februar 1897 .

^Kömgüliies Kezirkskommlmcko l

Uckmbrirg . _

Verkauf.

Verdingung .
Zum Neubau des Kasernements für

die II . Werftdivision soll die Lieferung von
2400 Mille hartbraunen Mauersteinen ,
4600 „ gutgebrannten Hintermau -

erungssteincn ,
im Termin am 24 . April er -, Vorm .
11 Vz Uhr, Hierselbst vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen Porto¬
frei vorher einzureichen.

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und können
auch für 0,50 Mk . abgegeben werden .

Wilhelmshaven , den 7 . April 1897 .
Kaiser !.

Marirre-MaruisoitrBerwattmrg.
Verdingung .

Zum Neubau des Kasernements für
die II . Werftdivision soll die Lieferung von

6 600 obm Mauersand ,
833000 Cement,

1700 odm gelöschten Kalk,
im Termin am 26 . April , Vormittags
11 Uhr, vergeben werden.

Angebote sind verschlossen und porto¬
frei vorher einzusenden.

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und können

Wilhelmshaven , den 7 . Apnl 1897 . lecher KÜU0 Hierselbst am

Mariu ^ G « r » iscv -VerWaK,wg >
d ?lUt1gg , dkN 12 . d . Nils

Nachm . S Uhr anfangd .,
Central -

Preiswerth zu empfehlen :

1893er st»«?. Roth«««
per Flasche 80 Pfg .

Deutscher Nothweiu!
per Flasche 60 Pfg .

Mosel - Wein
per Flasche 50 — 60 Pfg .

Wein -Handlung ,
Königstratze 36 .

Kerlin 6 unss
8pinr»vrsföllj bei voepeniolc.

ksrbere ! uvä LeilüSMß
von Dsrasit - n . Usirsn -Hsiäsrn
sovio von Nobölstoikon jsäsr

Art .

Frische Mssls8siks

^Vssollanstalt kür IW - n . AirU -
Oaräinsn , sollte» Lpitssn sto .

Bestimmungen
für die

Abhaltung der Frühjahrs -
Control - Versammlungen im
Laudwehrbezirk I Oldenburg . I

Ks haben zn erscheinen:
I . Die zur Disposition ihrer

Truppen -Marine -)Theile be¬
urlaubten und die zur Dispo¬
sition der Ersatz-Behörden ent¬
lassenen Mannschaften .

II . Die Angehörigen der Weferve.
Marine -Weserve, Land - und
Seewehr I . Aufgebots , Krsatz
Weferve und Marine - Ersah
Weferve.

Ausgenommen hiervon sind :

in Gerwich ' s Wirthshaus „
Halle" Hierselbst , sein ganzes

öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist durch mich verkaufen .

Es kommen namentlich zum Aussätze :
27 Stück Reisekörbe, eine großch
Parthie Wäsche -, Markt -, Bäcker-,
Papier -, Wand -, Kinder - und
Messerkörbe, mehrere Damen -
Koffer und Kassetten, Zeitungs¬
halter , Möbelklopfer , Korbsessel ,
Kinderstühle, Blumentische, Stän¬
der und Körbe, Kinder- und !
Puppenwagen , 1 vollständige §
Ladeueinrichtnttg u s . w

Kaufliebhaber werden eingeladen .
Bant am Markt , den 8 . April 1897 . j

Schrvitt - vs .

GelkgrnhkttskMs.
Wegen Aufgabe des Geschäfts beab-

RsiQi^nQAS-Anstait kür
kobvline - , Smyrna -, Vslours -

nnä Lrüssslsr Keppivkv sto .

Mrllsrsi und Väsollsrsl
kür ssvffern und llanllsokukv .

Annallllls kür IVIIllolmsllnvsn
llsi Zsrrn

N .
döllsrstrasss Ro . 8 .

empfiehlt die Drogenhandlung von

llvM Wick « .

Folgende Sorten

Mstiim
halte stets auf Lager :

pr. Pfd .
Wildsedern . . . . 0,50 M .
Landfedern . . . . 1,00 „

„ . . . . 1,25 „
Weiße Gänsefedern . . 1,80 „
Weiße Gänsefedern . . 2,00 „
Weiße Gänsefedern . . 2,50 „
Weiße Gänsefedern . . 3,00 „
Prima In . Gänsefedern 3,80 „
Daunen in verschiedenen Preis¬

lagen .

KSttv »
mit entsprechender Füllung werden^
zu den billigsten Preisen geliefert.

KöM . KgMmii
( K . G . NekmkMll Uülkif .)

Wlelmi -
lilSW -
iil»>Ig-

vorLÜßlioksr Qualität smpk . ä
sollst (3 8tüoll ) 40 kk .

Liuäv . 4nv 88611.
Lloti . Lsdmniin , vrvAeris .

I!

IlllM

») Die fchifffahrttrervenden , in
dem Amt Brake oder der Stadt
oder Landgemeinde Elsfleth
wohnhaften Mannschaften ,

ll) von den Angehörigen der Land
und Seewehr der Jahresklasse
1885 und den vierjährig Frei - . „ ^ , , -
willigen der Kavallerie undl ^ ^ ^ ^ EM
Marine der Jahns klaffe 1887
nur diejenigen, die in der Zeit

zum aktiven Dienst emgetretenj ^ ^ ^ ^ ^ ^ billig zu verkaufen . Nnr -
handen sind :

2 Leichenwagen, 1 Baartnch ,
1 Kutschermantel, 12 Trauer¬
mäntel , Hüte, 4 Pferdedecken ,
4 Federbüsche , 3 Kandelaber re.

Es bietet sich hier eine seltene Ge¬
legenheit, ein lohnendes Geschäft mit

Reserve ! geringen Mitteln zu gründen .
Oldenburg i . Gr .

sind
Welcher Jahresklasse ein jeder an¬

gehört , ist auf dem Deckel des Militär¬
paffes verzeichnet.

Etwaige Befreiungsversuche — nebst
ärztlichem Attest bei Erkrankungen
sind bis zum 1 . April an die Kontrol -
ftelle einzureichen.

Die Militärpäjse :
1 . der Angehörigen der

der Jahresklaffe 1889, -

in großer Auswahl . Neue
chice Fayons von Mk . 2,00 an .

in neuesten Fäyons von Mk .
2,00 an .

Ms -
' "

in reizenden kleidsamenFoyons
und den modernsten Farben .

Ken». WM .
2 . der Angehörigen der Land - und

Seewehr I . Aufgebots der Jahres¬
klasse 1884, -

3 . der vierjährig Freiwilligen der
Kavallerie und Marine der Jahres
klaffe 1886 , welche in der Zeit
vom 1. Oktober bis 31 . März ! zur
zum aktiven Dienst eingetreten I von
sind

^

4 . der im Jahre

_ Eli . Kots » ._

Hypotheken
1 . Stelle und die Versicherung !
Gebäuden und Mobilien gegen

Feuersgefahr vermittelt zu besonders I
1864 geborenen ! günstigen Bedingungen

' "" ' ton » A » »» sl » , Bö

s ! io !r - u . NetsII - 8Srgs ,
sow . Seicheubskleid -Gegerrstünde

rehlt b '

Ersatz- Reservisten und Marine - 1 A » »» sl » , Börsenstr . 21 , H .
Ersatz-Reservisten,

sind bis zum 25 . März an die Kon
trolstelle einzusenden.

ei Bedarf
« Hr . Wetz « Ww -W >

PI«. an,WatureMapelen von 10
I Holdtapeten „ 20 „ „
sin den schönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franco
Lvds ' üils «' LLsZßs «

in Liinevurg

Im übrigen sind die Militärpässe s empfiehlt
und Führungszeugnisse zur Stelle zu

'

bringen .
Die Versammlungen finden wie

folgt statt :
zu KohenLirchen (Kirche ) :

») am 20 . April , Borm . 9 >/, Uhr ,
für Jahresklaffen 1884 bis
einschl . 1896 ,

ll) am 20 . April , Nachm. 1 Uhr ,
für alle Ersatz-Reservisten,-

zu Accum (Ricklefs Wirthschaft) :
a) am 21 . April , Vorm . 11 Uhr ,

für Jahresklasstn 1884 bis einschl
1896 ,

ll) am 21 . April , Nachm. 2 Uhr ,
für alle Ersatz-Reservisten,-

zu Jever (Kriegerdenkmal) :
») am 22 . April , Vorm . 10 >/z Uhr ,

für alle Jahresklasstn 1884 bis
einschl . 1896 ,

ll) am 22 . April , Nachm. 2 Uhr , I erzeugt mit wenig Bürstenstrichen einen

L/s/L crrc/'

< « oooooooooooooooooooooL

(kssstrl .
gsscliüirt.)ÄNlgllll

(?«>->. Zel. Ol. ssut . ost . l>>6. rsct.)
llsilt IN V6NIAVN 1' g.LSN
Slasöllloläen . Uarm -ok-

ksuklltMuamlß ste.
Ursis ä üs-eon N . 3,—.

?M NS IÄ -
, lll-

Ulbert Sraul
ZustrvmeuteNmacher ,

Oftfriesenstr . 72, am Park .

>!MS8 ,
" " "

Mtl

KMm -OlmMuig .

GrbkMlhte Masos stets xreiswerth

üüs Mzer .
I »Lano -V orurLotLruiK .

Reparatur -Werkstatt
sämmtlicher Instrumente . -K >s

Piavo -Sttmmerr.

von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeoen
und Nähmaschinen , Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - un

Stiefelwaaren rc . re.

Lorclan ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

zMsrrs
lüsssvsv

Msvsr »
! vilÄ Lj»SLN. 4M . «r»Ä0»!!lWSSÄirM i
s ä»» ZtsL . °LrL vr. ÄAI« Ü1>«r

Hxux ItzlsLrmix smxkvLIsQ .
j Nrsis LussuLunx uLtsr i
I kür 1 Uark. iu. ^ s

Dänarä . 8rLun8cüvsIA . ^

krsk Ssskler
'
s elektrlsvdes

in mtzllrsisii llLnäsrn patsntiitss u .
s in DsntsolllWä Assstrlioll Aosokütstss
>(I) . R . S . Ll . M . 890 )

Volts-liesur.
Alls , vslods an OssiolltssollmsrLsu .

sRllsrurmtismns , lllsrvsn 8ollväolluv ^.
Hsrr -lllopksn , Loxk - nnä 2akv -

ssollmsrrsn Isiäso , vaüsstsii iwmsr
das Volta -LrsnL vaoll äsr Anrvsis

ItrsK llallsn llltzin 1,50 , ^ros»
2 All ., ll . Herrn Sklol ». I « vr »rrr;!ii

! Liswarollstrasss 15.

SsmmtUchs

KrMkOslegtllltikü
empfiehlt I

17 Bismarckstraße 17.

HL

für alle Ersatz- Reservistm ;
zu Wilhelmshaven (Exerzierhaus ,

Ostfriesenstraße ) :
s.) am 23 . April , Vorm . 9 Uhr ,

für Jahresklasstn 1884 u . 1885 ,
ll) am 23 . April , Nachm. 3 Uhr,

für Jahresklasstn 1886 u . 1887 ,
o) am 24 . April , Vorm . 9 Uhr ,

für Jahresklaffen 1888 u . 1889 ,

prachtvollen, ttefschwarzen öleiöenden
Glanz , schmeidigt das Leder , ver¬
braucht sich sehr sparsam und ist rhate
sächlich Vesser nnd villiger als dir
sogenannte beste Wichse der Welt . Ru¬
in rotherr Dosen L 10 und 20 Pfg .
echt bei Hugo Lü - icke, Roonstraße ,
R . Lehma « » , Bismarckstraße , W .
Wachsmrrth , Marktstraße .

Lin vskrsr Lviislr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

ljs . kßisu '
8 bsIbstdmslü ' tlW

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tavsende
verdanke « demselben ihre
Wiederherstellung . Zu beziehen
durch das BerlagS -Magazi « in
Leipzig , Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von Livllrlläer Imäevlzs in

allen , welche an
! ttLAk-aU81LlI

absolut un¬
schädlich

mein au!
wiffan-

schaftlicher
Grundlaa«
hergOellM

Haar»
lpritparat .

Ersolg selbst aus lahlen Stellen, wenn noch
Haarwurzeln vorhanden .

ZuverlnssiaerDörbcrer des „Bart¬
wuchses -- sür Äbnurrbart und Bollbart.

Kein Nartw uch sichWindel
sondern vielfach bewährter Haarnährstoff .
RückMhlung ' des Betrages bei Nichtersolg .
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehen

in Dosen a Mark 3.— von
Sl . Schnurmaii » , Mvankfurt a . M .
Biele Dankschreiben . Abschrift dexs. gratis

von

P . Karows
Gökerstraße 8, I . Etage l.,

Ecke Bismarckstraße .

Anserügung einzelner 8
Zähne , sowie ganzer Gebisse. 8
Füllen in Gold , Silber , 8
Emaille . Schmerzloses Zahn - s
ziehen . Reparaturen billigst. 8
Sprechstunden auch an Sonn - 8
und Feiertagen . o

ooooooovsooosss v oooooos

sür garantirt neue, doppelt gereinigt« und ge¬
waschen«, echt nordische

Lvttksäorir
Wir dsrsenden zollfrei , gegen Nachnahme ( jedes
beliebige Quantum ) Gute Neue Bett »

federn per Pfd. für 60 Pfg. . 80 Pfg-, 1 M„
IW . SöPfg . u. l M . 40 Pfg. ; Feine prima
Halbda »ne « lM. 60 Pfg. u. 1M. 80 Psg -;
Polarsedern : Lalbweih Z M-. weiß
2 W . 30 Psg . u. 2 M. 50 Pfg. ; Silber »
wsitze Bettfedern 3 M„ 3 M. 50 Pfg-, l
4 W. , 5 M. ; ferner : Echt chinesische k
Ganzdaunen <se?rsüllkrämg ) 2 M . 50Pkg. k
u. 3 M. Verpackung zum Kostenpreise . — Bei z
Beträgen von mindestens 75 M 5 »Ig Rabatt . -
Nichtgesallendes bereitwilligstzurückgenommc «.
ksollsr L Oo . iu üsrskm ' ck in Wests

- - --- NiRSNi!» 888S !
' -LS8t8 !l

von

Königssraße 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürger ! . Brauhaus

Pilsen ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin ) .
Grätzer Rauchbier .
Settermaffer , Wranfektmonade von

vorzüglichem Geschmack.

äskrsk XöüigZbi'ilüüSll vm Küslsp
a . Harz.

ALU" KohleusSnre. EWz

40 Geldschränke ,
t - u . 2 -thürig , darunter einige Patent

Stahl -Panzer - Caffen (Ästäntelschränke
aus einem Stück ) , feuer - u . diebessicher ,
garantirt , spottbillig zu verkaufen .

Wank Wesserman « , Wachst,
!Nähmaschinen- und Fahrrad - Fabrik ,

WagdeVnrg .

Das

Wersche WochMM
ist in Zevse - und Jeverlimd die
czrieseusts Zeitung und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den Rachbsrstsmeiwdsrr
der Stadt Wilhelmshaven sehr
.starke Verbreitung . Jnsertionsgcbühr
für die 8L mrin breite Zeile 10 Pf .
Das Jeversche Wochenblatt er¬
scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk .

Jever .
Krpedition des Jev . Wochenvlatts .

Regen - unä
Lonnensestirme
empfiehlt

MM- « ö «chrW
!halten bei Bedarf bestens empfohlen

L VSg « ,

in enormer Auswahl
billigen Preisen

Zu

ZchimsM L. M «I,
Marktstraße 38 .

Reparaturen und Ueberziehen
schnell, gut und billig.



tu. S.Ü60

VrvKvn -

und

Vt86U >vsnr6U -

tzssoMkttzlr .

k « 8tv » NIU I '
r » t « « I » V « » Ol « » » MI » « l II « « I « l I8t

Snamelille

Mi « ILLOÄSL ' SE OtBSL - L^ OZLtNlS ' .

S !
Neue Lieferungen

^lSMLllkßk. 1Z am Markt-

Regenmäntel
mit und ohne Kragen , neue Facons

Krage« , Jaqaets , und Kinder-Mantel,
sehr niedrige Preise an jedem Stück .

UI L0LkS0Ü0LS-8 LNS I. R.LLZSS

Jeden Tag

Li -Jirung innerhalb 1 — 2 Tagen ,
i s ne P . o Fach wasch , u . pläit . 0,8Q M.
öcitzc „ „ „ „ ,, 0,60 „

WUMsbav «

ÜMpfwaslü - Mil Dlattanßalt .
M .

Jeden Mittwoch und Sonnabend
m 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
»einem Bahnlager am Metzerweg

prima Wußkohleu,
i Centner 90 Pfg .

MLF/r --.- LÄM/s - r .

Socio L Irouo , Sannovor , gsgr . 1858 .

PaiijN - Geldslhriilikk .

mdcn ohne Berufsstörung offene
Seinschäden , Krampfader- Geschwüre
md Hautkrankheiten nach langjähriger
kfahrung.

Ilsrstsllt, Herford,
Ireiheitstr . 5a.

In auswärtigen Sprechstunden
werden nur Kranke in Behandlung^
Mommen, welche sich vorher schriftlich
« mich gewandt haben .

V .

Same,i -Handlung.
Empfehle : Alle Sorten ObftbäUAS

» Hochstamm -, Pyramiden - u . Spalier¬
arm . Hochstämmige u . niedrigeRafeu ,
tstere schon von 0,50 an das Srück .
Lehr große ZierbäuWS, als Wut-
buchen , Rothdorn, bunte Ahorn, Kugcl-
«cazien rc . rc . Sehr große Trauer -
v. bauLsuHäAMK, als Ulmrn, Eschen,
Buchen , Weiden, Vogelbeeren, Nüsse ,
Caraganen , Rosen -c. re . Laubenlinden
». Laubenbuchcn . Wilder Wein, Pfcifen-
irauch , Glicinen , Clematis , Epheu.

Trucht - u . Ziersträucher re . re .

Samen -Kandümg.
G. Stephan»

Gärtnereien :
Ostfriesenstratze S8 «. « v ,

am Park .

Nlumenhalle „Viola"
verl . Gökerftratze .

Fabrikate ersten Ranges . Stets großes Lager . Zllnstrirte
Preisverzeichnisse frei und ohne Kosten.

LS -M - O - W88OILL

Kolcieno Kellsiilsn ; ruloirt auf dor Keltausstellunci Lllieago :
Ltookertkte 15-rct DrNkorn .

— . Uebsrall 2U lisbsn . — —
Lee/csAl «L Mrs/is irr Lerrinrnisi'.

8eliin
Bismarckstratze 12 und Marktftrstze 30.

R . Xorämeger
wohnt jetzt

^ swrswassv S 3 . II

k . 8 luhokkvL,
Mnixl . NoLleksrant ,

Lakkss - ÄöLt - ^ - Qntaltsn ,
llona u . kvrlln.

S

o

Lostsr, im Osbraiioll bWßstsr
Lvdtvr LvMvnkEvv .

2u 80, 85 , 90, 95, 100 ktz . psi >/r kkd .-kavkst
Hedvrsll KLnülvL.

MMöMsöM

L.srAsr
's

Oarseus -

Robert Server,
Rössnso ^ i. llyi.

Ostoeolacks

M . r.— das pkunli ). >

Modsrlago dsl L. i-smmsrs, ^otorstr . SS.

L . sSELeMSosrrr
Wagenfabrik,- nonarn . —

Aas Daakvarkeit
und zum Wähle Magenleidender gebe ich

Jedermann ttuentgeltliche
Auskunft über meine ehemaligen Magen-
Leschwerden , Schmerzen , Verdauungs¬
störung , Appetitmangel re . und theile
mit, wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin.

F . Koch , König!. Förster a. D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen).

Sauber profilirte

OrakeinfaffMg
Sv Ltück «eu « LuxuS -Wage « von Cement zu verkauf
aller Art emvfeblckinter Garantie billigst . G . Pruste , Osts:

verkaufe »».
Ostfriesenstr . 73 .

Halte mein großes Lager von
Waschbaljerr ,
Vüueru ,
Badewarmen ,
8Bufchmafchineu ,
Zeugrolleu ,

sowie alle Arten Böttcherwaure «
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

1
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort -TvUUe », sowie
Torfftreukubel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .

dvn Mvtstvu 0oIvn1slvs »r «L-,
Drozavu - null 8v1tvnimnd1unxon .

vr. Hlvmxson 's
Zsifenpulver

ist das desto
und im Ksbrauoll

billigsts NN8 » bsqusmstv

Nau »vsttv Avsausauk äsn diauisn „Dr . l 'Nomx-
8vll" und dis§8oimt2wsrics „ 8vNrrÄL" .

rLrvsi »
aller Art, trocken und streichfertig,

Firniß» Terpentin» Kacke.
' .i , Tpeeialität : ^

Äreilhfttt . Oklsarbknu.Slhile>!tlllckenlMk
WM- für Fußböden . ""WUA

— ^ Alle Sorten Pinsel
empfiehlt die

Farkeniülnlll . von Ru§o I-lläuLs.
»ilhelmshaven .

l

aus eigener Fabrik,
das beste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
Sei Bedarf bestens. — Proben stehe» gerne zur Verfügung.

HVilli . irrituj « »
Kaiseestratze S8 .



Emdn Eisengießerei «. MOinenssdrik
Ksdnüilvi ' Kmnlk .

Ausfühmng completer Dampf- und Motor - Anlagen.
Selters Transmissionen, complete Anlagen , wie einzelne

Theile .
Lieferung und Aufstellung sämmtlicher Eisenconstructions -

arbeiten .
Ilo » 1» n » n » oI »I2gv unä Lvioknunyvn gnali » .

Reparaturen schnell, sauber und billig.
Empfehle

K. MgIiM>iö8tiMoIiIeli
per Last . . . Mark 31,00 frei vors Haus,
per Centner . . Mark 0,85 frei ins Haus,
10 Centner L . Mark 0,80 frei ins Haus.

Die Preise verstehen sich nur gegen Baar.
8 . XV1118 .

8port - LllSSteIIiill8 llsww 1. V.. «srr 1897 .
vis beiäsu üöeüsten

^U826iedüUNA 6I> — äik
Aoläsns Nsäuills uuä
Lsr Lürsuprsis äes
Krn. OderxräsiäeulM
von stVestkaleu — rvur-
äeu äen LkHAsken-

fierx 's

Luerkuimt .

M-i. Mt- Vertreter kür
) V̂ildelmsÜLveu u . stöverlLnä .

Empsrhlr
DamMMMlie
Paar von 15 Pf . an, bessere zu enorm

billigen Preisen .

I. litWiL«!
Rooustraste ivs .

Gesuche , Kontracte ,
Meklamationen

und sonstige schriftlichen Arbeiten
aller Art werden prompt und billigst
angefertigt .

Mittelstraße 12 .
Preisverzeichnis über prima

Gummiwaaren
versendet gegen lO-Pfg .-Marke

Tanitäts -Bazar tkUinper,Frankfurt a . M . SS.
Neu ! Ner » !

Große Mttm W11D
^ l ( mit15 Pfd . FedernweMtZI

^

Permanente Ausstellung in 'befseren Betten in unserer
Special-Abtheilung Grünste . 8 .

Betten 1 - und Lschläf . 17,00, 25,00, 32,60, 43,15,^ 56,95, 72,80.ff - '

Großeieiserne VeWellen 4.10.
>4,75, 6,50,"mit dopp. Spiralfederboden 8,00, 9,80,
114,50,̂ 17,50. Eisern « Kinder ' Bettstellen
zE 9,00 , 12,25 , 18,00
Sr . ÄlpeiMas - Aatratzen 3,80,

4,80 Mk.
Kigene Tapezierwerkstatt im Kaufe !

stosod L Voleksäorkk,
Kuorrstr . 6. Am neue» Markt . Orunstr . 2 « . 5.

krvlsxvkrvnt «ul ävr Lvrlluvr Hvverbs -AusstvUuux 18S6 .

MLes
1»- gsbr. 1ar»-La«ss L AL . 2.00, Ila . xM '. Isvs-LsSse s AL. 1 90 ,ttLasbsIts- „ L UL. 1 .80, Visasr Aisobiwe L UL . 1 .70,

xsr V- Lilo
in äsn dsiivdtsv tsiugn tzualitStsu .

! w b«i I.u4v . 4si >W«n, kvovstrssss , Lrostlbsminers, !
I r̂ tsrstrasbs

., 8- llIllttzk , R00v8trs88s vmä Mials O ôLsrstraZss ,« eolrer. SiMllLroLswWss bl , 6 . Mid «. Lsatsrstrssss 12, Livd Ledmanv,LiswsroLstrE 18, N . Lnttsr, SismsrvLstrssss 58, k k L Svdnnmvdei -,Rooustrssss 81 . ö»at : AsEnsLÜ v»rL«s sw UsrLt uaä Mist« w U^Mslms-Lavsu Loonstrssss 89 im rotdsa Svdloss.
l . Imü nI . ll » .,Ikx>. WU,

'
Sonn , » «rlln , K » i« I»n »x .

- — » ^ ksgrüuäöt 1837. -

blitzblank ,
vorziikl . ßmibfreie Ofenpoliinr ,
übertrifft alles bisher Dagewesene an

Güte und Billigkeit .
Zu haben in Dosen a 10 Pfg . in

Wilhelmshaven bet Herren A. Werndl ,
Marktstr. 14, I . Kordes, Roon-
straße 89, Ireese , Roonstr. 7 , M .
Kßmanu, Kaiserstr . , I . Kübel, Bis -
mmckstr , Müller , Kaiserstr . , K . So -
sath, Bismarckstr. . W . Wachsmuth ,
Marklstr . 27 , K . Aievell , Marklstr . 28,
in Bant bei H rren A . de Woer,
Wilhelmshavenerstr . 69, K. Hottmakd,
Werftstr. 20 , K . Menken . Kopper-
hörn , H . Müller , Grcnzstr . , K. Lübbe«,
Grenzstr. 24, Wape , Neue Wilhelms-
havenerstr . , in Heppens bei Herren
A. K . Zürgeus und Wosteen.

Weitere Niederlagen werden er eichtet
durch die Engros - Niederlage von

Lied, l-edwanv.
_ BiSmarckstratze 15.

Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Zl . M . 3,00
Münchener BürgerbrLu 16 // k/ 3,00
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 // // 3,00
Helles Kaiserbräu 3S // // 3,00
Berliner Weißbier 20 // // 3,00
Grätzer Bier 15 // // 3,00
Doppel -Braunbier 36 // // 3,00
Hannoversches Malzbier 22 k/ // 3,00
Englisch Porter » /, // 0,50

„ Pale Ale » // // 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 // // 3,00
Sclter -Waffer 30 // // 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt
« ^ ^ SUinK

Kaiserstrast * SS .

noiokklaono.

Luftiges , rauchfreies Lokal
Specialität :

Heute «ud folgende Tage
VoullasoL .

Varl LooL ,
Müllerstraße

Z Rkeini8eker Rof.
L Heute und folgende Tage :

Ä 668ÄNU - lind IlUlllOl . VolträM
^ou äsm

1 ! Ä«l>8. XilllMt -kllWilldl« sickiikelt, vir .
Hi ss . Svklaclitr .

Vlö ! !lö88ös
lLOLVS

8esfesk'ucrmibMU«WSlelkUeöliL Lmnckung«stslls
ltsv sent mit

MWAS^ fifms u.kkbu
Eeiv8keifH >^

ist
6s1obu8 -klit2 - üx1ra0t

von

Uur Lvdt mit SotmtsmsrL« :
Rotdor Strsiksu mit Siobus.

V08vu L 10 null

frilr 8MIr jm., ichch .
Lsrsvlbv vrLvuxl <i«u svdöusIvL , »u-

balltznäeu KUaur,
xrsltt äs .» DLsts .11 nLoLd an ,

svluulvrl vtvül vt « kutiLpomuäe
uvä ist laut Outuolltkm von

3 goOMIoii vskeilieivli lüimülem
» n iii « vrtrutkvii

In 'svluvu rvrLÜAllvüen LtMNSvdultvn !
25 kkZ . üdorull / u liuboii .

Koseli L Vckkllol'l!
am neuen Markt .

üsräluoll
in großem Muster - Sortiment von nur bewährten
Qualitäten in creme und weiß Pr. Meter 18, 22,
30, 38 , 44, 48, 52 , 57 , 60, 63 Pf . bis 1,45 Mk.

Reizende Nenheiten in

Reparaturen
an Körbe « , Kinderwagen , Korb -
Gtirhle«, Rohrsttze« werden schnell,
sauber und billig ausgeführt , sowie
auch neue Arbeiten schnell angesertigt .

«ff . L *. 8 « L8vI »« » ,
Korbmacher,

Verl. Gökerstr . 4, 1 Tr .

abgepaßten Gardinen.
VspptsLs

! in Arminster, Hapestry u. Del'our
4,80, 5,25 , 7,25 , 9,75 bis 180 Mark.

^ ltikM j»
von 1,40 Mark an.

ll. Ikomssen , Molkkrri.
Mederlage :

WUHelnistV « ^ - 2 ,
empfiehlt :

Vollmilch . . . .
Buttermilch . . .
entsahnte Milch . .
Schlagsahne . . .
Kaffeesahne . . .
Is. Molkereivutter .
Ia. Koch - u . Bratllutter
frische Eier . . .

, 5

pp

pp

pp
pp

per Liter 14 Pf .
7
5

1,«» M.

per PsS 1,10 „

k 2V Stck.
^
85 Pf .

pp
pp
pp
pp

Redaktion, Druck und » erlag von Uh . Püß , Wilhelmshovm . iLelephon M . 16/.



Sountaa. den 11. Adril 18S7 .
Zur Konfirmation.

Ernste, ergreifende Stunden sind es jedesmal , wenn im
Winter die jungen Mannschaften in die Marine eingestellt werden
und dem Kaiser den Eid der Treue leisten. Oft genug hat
unser Kaiser diese Stunde den jungen Rekruten durch seine
Gegenwart noch erhebender gestaltet / die Eindrücke solcher Tage
werden Tausenden ein unvergeßlicher Besitz , ein kräftiger Schutz
in der Versuchung, ein steter Ansporn zu treuer Bewährung
bleiben.

Der Konfirmationstag ist auch ein Vereidigungstag. Nicht
einem irdischen Könige wird der Eid der Treue geleistet, sondern
dem Himmclskönige selber, dem 'alle Gewalt gegeben ist. Die
aber schwören, sind nicht kräftige Männer / die zarte Jugend ist
es, Mädchen und Knaben , die zum Altäre tritt . Nach langer
Rüstzeit soll sie vor der Gemeinde bezeugen, daß sie im evan-
gelischm Bekenntniß recht unterwiesen ist / und ehe sie in die
Rechte der kirchlich mündigen Christen eintritt, soll sie das
Gelübde der Treue gegen den Herrn ablegen, dem sie seit der
heiligen Taufe zugehört , zu dem sie die Schule und Kirche geführt
haben . Welch heilige Stunde, welch heiliger Tag dankbaren
Rückblicks , demüthigen Einblicks, ernsten Aufblicks, hoffnungs¬
freudigen Ausblicks für Eltern und Kinder !

Wie viel Hoffnungen und Wünsche bewegen Eltern - und
Kinderherzen in diesen Tagen ! Es geht ja nun in das Leben,
in die Freiheit, in den erwählten Beruf. Aber schwer wird
das Herz dem , der mit sorgsamem Blick die Heranwachsende
Jugend auf ihrem Wege verfolgt . Denn das ist klar, so traurig
es ist : Es giebt keine Armee, die mehr Deserteure zählt als das
Heer unserer Konfirmirtcn. Wohl mögen Tausende Treue
halten und in ernstem Kampf mit Sünde , Lust und Noth der
Welt nicht lassen von Gottesfurcht und Glauben, Liebe und
Hoffnung des ewigen Lebens . Das sind die tapferen Seelen,
Männer und Frauen , Kinder und Greise , die mit dem Psalmisten
sagen : „Ich trage meine Seele in meinen Händen " , oder mit
Joseph : „Wie sollte ich ein so groß ' Uebel thun und Wider den
Herrn , meinen Gott , sündigen ?" Aber endlos ist die Schaar
der Deserteure . Schon nach Wochen und Monden scheint es, als
haben sie nie vor Gottes Altar gestanden . Ungehorsam , zucht¬
loses, gottloses Wesen, gemeine Rede und Geberde bezeugen die
Verderbniß des Herzens , die Verachtung des einst geschloffenen
Bundes.

Aber woran liegt das ? Sind es wirklich nur die Ver¬
hältnisse, die das veischulden ? Ist nur das Verlassen des
Elternhauses, der frühe Lohnempfang , die größere Freiheit und
Selbstständigkeit schuld an dem allen ? Gewiß trägt all das
einen Theil der Schuld an dem Unheil . Aber das Schlimmste
sind diese Verhältnisse nicht . Nie wird ein Mensch durch die
Verhältnisse allein verdorben , in denen er lebt . Die Menschen,
die uns umgeben, ihr Beispiel , ihr Verhalten ist eine Macht ,
die uns viel mehr bestimmt .

Soll darum die junge Mannschaft der Konfirmirten treu
bleiben, das Beispiel der Alten muß sie leiten ! Die heute zum
Altar treten, sind ja noch nicht erwachsen, sondern die Zeit
größter Entwicklung ihrer Kräfte und Gaben beginnt erst jetzt .
Jetzt will der Most gähren : da sind feste Behälter nöthig ! Jetzt
will das Bäumchen erst recht emporschießen.' da bedarf es des
stützenden Pfahles ! Wer kann solche Bewahrung, solchen Schutz
bieten, wenn cs nicht die Erwachsenen thun, die selbst des Schutzes
nicht mehr bedürfen ? — Darum, wenn jetzt die Jugend gelobt,
einen Gott wohlgefälligen Lebenswandel zu führen , so gilt's ,
daß auch Eltern und Lehrherrn, Meister und Führer der Jugend
ein neu Gelöbniß thun ! Gelobt's euch im Stillen, im Wort
und Wandel, in Arbeit und Freude, der Jugend , die euch ver¬
traut ist, so voranzugehen , daß sie gern und eifrig eurem Bei¬
spiel folgt und daß, durch euer Vorbild geschützt und angespornt ,
einst die Männer und Frauen irdisch und himmlisch den Ehren¬
namen der „Treuen" verdienen ! Auf seiner Jugend Art beruht
des Volkes Heil und Unheil / darum vergeßt nicht : was ihr
an der Jugend Gutes gethan habt , das ist unvergängliche
werthvolle That, die segensvoll fortwirkt von Geschlecht zu
Geschlecht .

Deutsches Reich.
Berlin , 9 . März . Im Sanitätsvffizierkorps der Armee

haben sich in jüngster Zeit die Dienstaltersverhältnisse ganz
wesentlich gebessert. Junge Mediziner, die erst im Sommer 1893
Assistenzärzte 2 . Klaffe wurden , sind heute, also nach noch nicht
4 Jahren bereits Stabsärzte. 54 Stabsärzte, von denen die
jüngsten erst 1888 in diese Charge gelangt waren, sind zu Ober¬
stabsärzten, 21 Oberstabsärzte zu Divisionsärzten befördert .

Der „Reichsanzeiger " widmet dem Staatssekretär v . Stephan
einen längeren Nachruf , welcher hervorhebt , daß in ihm einer
der Letzten dahingeschieden , denen das Schicksal vergönnte , seit
der Begründung des deutschen Reiches bis auf die Gegenwart
an leitender Stelle für des Vaterlandes Wohl zu wirken. Mit
Umsicht , Thatkraft und schöpferischem Geist rief Stephan alsbald
nach der Wiederherstellung des Friedens im Jahre 1871 eine
bis dahin nicht gekannte Fülle von Verkehrserleichterungen ins
Leben, die in der Errichtung des Weltpostvereins ihren Gipfel¬
punkt erreichten. Seitdem blieb Stephan der Chef des deutschen
Postwesens und der Vertrauensmann der gesammten inter¬
nationalen Postwelt, die in ihm den bedeutendsten Mann ihres
Faches verehrte / in gleich planmäßiger wie unermüdlicher Für¬
sorge ließ er sich die Hebung der Stellung und die Verbesserung
der wirtschaftlichen Lage des zahlreichen Personals seiner Ver¬
waltung angelegen sein . Zahlreiche Postbauten und die Er¬
richtung deutscher Postdampferlinien sind auf seine Anregung
zurückzuführen. Der Name des ersten Generalpoftmeisters des
deutschen Reiches und des Errichters des Weltpostvereins wird
in der Erinnerung des deutschen Volkes mit der Wiedererstehung
des deutschen Reiches dauernd verbunden bleiben und in der
Geschichte des Verkehrswesens für immer fortleben . — Dem
Kaiser wurde der Tod des Herrn v . Stephan heute Vormittag
durch den Schwiegersohn des Entschlafenen, Hauptmann von
Napolski, Batteriechef im Garde - Feldartillerie - Regiment , im
Namen der Familie gemeldet. Der Monarch sprach dabei in
herzlichster Weise sein lebhaftes Bedauern aus über den schweren
Verlust , den die Familie durch den Tod des Mannes erlitten,
der in einer der wichtigsten Stellungen lange Jahre sich als
einer der treuesten und tüchtigsten Diener seines Kaisers , als
einer der hervorragendsten Beamten des preußischen Staates
und des deutschen Reiches erwiesen habe . — Ueber die letzten
Lebensstunden des Verewigten hört man , daß er seit gestern
früh nicht mehr zusammenhängend gesprochen har . — Ueber die
Aufbahrung und die Beerdigung ist bisher nicht das Geringste
verfügt . Die Leiche liegt noch in dem Sterbezimmer/ Blumen,

welche von den Nächstehenden liebevoll gespendet wurden , bedecken
das Todeslager. Aber der Frieden der völligsten Abgeschlossenheit ,
welcher die schon vom Todeshauch berührtenRäume während der
langen Tage der Krankheit des Verstorbenen erfüllte , wird auch
jetzt noch gewahrt und nur in den allerseltensten Fällen darf
der Fuß eines Fernerstehenden sie betreten . Die Familie hält
sich in vollster Zurückgezogenheit, so daß selbst die amtlich Nächst-
betheiligten noch nicht wußten , ob vom Kaiser schon eine Nachricht
eingelaufen sei . Die Listen, in welche die Condolirenden sich im
Erdgeschoß des Reichspostamts eintragen, bedecken sich inzwischen
mit zahllosen Unterschriften . Vor dem Sterbehause in der
Leipzigerstraße Nr . 15, von dessen Zinnen zwei Reichspostflaggen
Halbmast wehen, fahren die Wagen der Hofgesellschaft und der
auswärtigen Mächte unaufhörlich vor . Bis Mittags hatten sich
schon viele Hunderte hervorragendster Persönlichkeiten eingezeichnet,
darunter sämmtliche Botschafter und Gesandten auswärtiger
Mächte, viele Parlamentarier . Schon beginnen Kranzspenden
einzulaufen , während das Telegraphenamt selten in größerem
Umfange in Anspruch genommen worden ist, als heute, wo es
gilt, seinem ersten Ehef einen letzten Abschiedsgruß zu über¬
bringen . — Ueber die Krankheit des verstorbenen Staatssekretärs
von Stephan entnehmen wir der „Köln . Ztg . " noch Folgendes :
„Nahezu neun Wochen lang hat Heinrich v . Stephan auf seinem
Krankenlager zugebracht. Vor Jahresfrist kündigte eine schwere
Furunkelerkrankung , die einen operativen Eingriff erforderte , den
Eingeweihten Schlimmeres an . Die Wunde vernabte / Stephan
suchte Erholung in Italien, wo seine leidende Gemahlin und feine
jüngste Tochter weilten . Damals hat er noch die Schönheiten der
Natur und die Wunderwerke der Kunst, die das gottgesegnete
Land uns bietet, mit frischem Sinn und warmem Behagen ge¬
nossen . Bald aber brachen die Spuren der Krankheit von Neuem
hervor, diesesmal am Fuße / schon am letzten Kaisersgeburtstag,
als er seinen Vortragenden Räthen das übliche Festmahl ver¬
anstaltet hatte , mußte er sich am Stocke bewegen. Dann aber
hat die tückische Krankheit raschen und unaufhaltsamenFortgang
genommen.

Berlin , 7 . April . Die Budgetkommission des Reichs¬
tages fuhr gestern in der Berathung der Befoldungsverbesserungen
fort. Es wurden die Gehaltserhöhungen für die Zahlmeister
und Unterzahlmeister der Marine , die Oberlootsen rc . von durch¬
schnittlich 2400 auf 2700 Mk . nach der Vorlage genehmigt, des¬
gleichen die Erhöhung des Höchstgehalts für die Geheimsekretäre
bei der Generalmilitärkasse von 3000 auf 3300 Mark . Ebenso
wurden die Erhöhungen bewilligt für die Garnisonbauwarte
und Garnisonbauschreiber , die Zahlmeister bei den Truppen.
Für die Elementarlehrer bei den Provinzialkadettenanflalten
wurde auf Antrag des Abg. Paasche snationallib.) das Höchst¬
gehalt von 3000 auf 3300 Mk. erhöht . Abg . Müller -Fulda
(Centrum) hatte den Antrag gestellt, für die Postassistenten und
alle übrigen Beamten derselben Gehaltsklasse ein Gehalt von
1500 bis 3000 Mk . bei einer Aufrückungsfrist von 21 Jahren
zu bewilligen . Abg. Singer (Soziald . ) hatte ferner den Antrag
auf Erhöhung des Gehalts der Landbriefträger gestellt. Schatz¬
sekretär Graf Posadowskh äußerte große Bedenken gegen die
Anträge wegen ihrer finanziellen Folgen und erklärte , daß die
Regierung aus eine Erhöhung des Gehalts für die Landbriefträger
gegenwärtig nicht eingehen könne, wenn auch später diese Wünsche
erfüllt werden sollten . Die Gehaltserhöhung für die Landbrief¬
träger würde 187 000 Mk ., der Antrag des Abg. Müller -Fulda
1622 500 Mk. Mehrkosten zur Folge haben . Abg. Müller-
Fulda berechnete die Wirkung seines Antrages auf nur 460 000
Mark, während GeheimrathKrätke den Mehrbedarf auf 1 600 000
Mark feststellte. Der Antrag des Abg. Müller in Bezug auf
die Postassistenten wurde schließlich einstimmig angenommen .

Berlin , 9 . April . Das Abgeordnetenhaus hat in dieser
Woche die Resolutionen angenommen , welche die Kommission zu
dem Anträge des nationalliberalen Abgeordneten v . Schencken -
dorff, betr. die Förderung des Fortbildungsschulwesens seitens
des Staates, beantragt hatte. Der Abgeordnete v . Schencken -
dorsf legte dabei in treffender Weise die Bedeutung seines An¬
trages dar . Er sagte u . A . : Die hohe Bedeutung einer Fort¬
bildung, die über die Volksschulzeit hinausreicht , wird allseitig
anerkannt. Dazu kommt noch eine politische Bedeutung , die
gleichmäßig alle Parteien betrifft , die auf dem Boden der gesell¬
schaftlichen Ordnung stehen . Durch das allgemeine Wahlrecht
wird der Schwerpunkt der Entscheidung in die Klassen des Volkes
gelegt . Daher muß der Staat dafür sorgen, daß die jungen
Leute nicht verwildern , daß in den Jahren der Entwicklung
Zucht über sie geübt werde . Dazu kommt, daß die Selbstver¬
waltung, der Arbeiterschutz und das Versicherungsgesetz an den
Mann des Volkes Ansprüche stellen, die eine gewisse Vorbildung
voraussetzen. Wer das gesellschaftliche , wirthschaftliche und Po¬
litische Leben der heutigen Zeit überschaut, dem tritt aus den
ersten Blick entgegen, welche erhöhten Anforderungen dasselbe
an jeden einzelnen stellt . Die Volksschule kann diese Vorbildung
nicht geben. Und nicht minder wichtig sind die ethischen Ergeb¬
nisse dieser Fortbildung . Zwar bildet das Fortbildungsschul¬
wesen nur eine der hierzu erforderlichen Maßnahmen, aber eine
äußerst einflußreiche, denn sie giebt dem jungen Menschen das
Streben nach vorwärts , hält ihn von Unfug ab , stellt ihm er¬
fahrene Berather zur Seite und Hilst ihm so über die Zeit der
kräftigen individuellen Entwicklung , der größten Versuchung hin¬
weg. Wer sich vergegenwärtigt , welcher Segen hieraus für die
breite Masse des Volkes erwächst, wird es für die Pflicht des
Staates anerkennen , mit allen Kräften einzutreten .

Braunschweig , 8 . April. Der 24. deutsche Gastwirths-
tag findet am 16 . und 17 . Juni in Gotha statt. Den Be¬
rathungen geht eine Sitzung der Vereinsbevollmächtigten am
15 . Juni vorher . Den Vorsitz auf dem Gastwirthstage führt
der Präsident des ^Deutschen Gastwirthsverbandes, Theodor
Müller in Berlin .

Lokales .
Wilhelmshaben , 10 . April . Vor 15 Tagen brachten wir

die erfreuliche Nachricht, daß diejenigen Damen, welche an dem
im Herbst neueingerichteten Unterrichtskursus in der Gabels
bergerfchen Stenographie theilgenommen haben, zu einem Verein
zusammengetreten sind . Um nun der Stenographie auch in
Damenkreisen immer weitere Verbreitung zu verschaffen , will
dieser junge Verein , mehreren Anfragen entsprechend, einen
Sommer -Unterrichskursus einrichten . Der Unterricht wird von
Damen ertheilt werden , und soll das Honorar, wie beim Herren¬
kursus 10 Mk . incl . Lehrmittel betragen . Die immer wachsende
Bedeutung der Stenographie im Allgemeinen und der materielle
Vortheil, den dieselbe allen geschäftlich thittigen Damen bietet,
sind ja zur Genüge bekannt . Daß bereits alle größeren Ge¬
schäfte , Redaktionen , Bureaux rc . von ihren Beamtinnen Kennt-

niß der Kurzschrift verlangen , beweisen die Jnseratspalten der
einschlägigen Zeitungen , in denen täglich Stenographinnen ge¬
sucht werden . Bei dem in unserer Zeit so sehr berechtigten, ja
geradezu gebotenen Bestreben der Frauenwelt , einen selbststän¬
digen Erwerb zu gewinnen, wird der Verein gewiß dem Wunsche
Vieler entgegenkommen, und der Kursus hoffentlich eine recht
rege Betheiligung in allen Gesellschaftskreisen finden .

Wilhelmshaven , 10 . April . Das Kreisturnfest des 5 .
Kreises der deutschen Turnerschaft sinder am 3 ., 4 . u . 5 . Juli
in Osnabrück statt. Der 5 . Kreis umfaßt den Bremer, Olden¬
burger , Osnabrücker, Ostfriestschen und den Weser- Ems-Gau und
hat im Jahre 1896 einen Zuwachs von 6 Vereinen mit 522
Mitgliedern erhalten, so daß er jetzt 135 Vereine mit 14302
Mitgliedern besitzt . Für das Kampfgericht des Kreisturnsestes
hat der Ostfrieflsche Gau 2 Kampfrichter , 1 Riegenführer, 1 Er¬
satzmann und 1 Mitglied des Berechnungsausschusses zu wählen .
Die Ordnung des Hauptfesttages weicht erfreulicher Weise darin
von ihren Vorgängerinnen ab , daß während des Hauptgottes¬
dienstes eine Pause eintritt . Dadurch erfährt das Musterriegen¬
turnen eine kleine Einschränkung . Beim Schauturnen werden
anstatt der bislang üblichen Freiübungen nach dem Aufmarsch
gemeinschaftliche Stabübungen vorgeführt werden . Den Schluß
des Festes am 5 . Juli bildet eine Turnfahrt nach Georgs-
Marienhütte und eine Wanderung in die Jburger Berge .

Wilhelmshaven , 10 . April . Mit dem heutige Tage nehmen
in den höheren Schulen die Osterferien ihren Anfang . Dieselben
währen bis 27 . April.

Wilhelmshaven , 10 . April . Der städtische Haushalts¬
plan liegt von heute ab auf die Dauer von 4 Wochen zu Jeder¬
manns Einsicht im Rathhause aus .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Aurich , 9 . April . Verschiedene Diebstähle und Betrüge¬

reien, welcher sich die Dienstmagd Halberkath in Withelmshaven
schuldig gemacht hatte, begründeten die Verurteilung derselben zu
2 Monaten Gefängniß .

Bremen , 9 . April . Aus Anlaß des Ablebens des Herrn
Staatssekretärs von Stephan haben die im Freihafen liegenden
Lloyd - und Hansadampfer Halbstock geflaggt . _

Vermischtes .
—* Berlin , 8 . April. Die Berliner Mustkreferenten ,

welche die gegen Dr . A. Kerr gerichtete Erklärung unterzeichnet
hatten, haben beschlossen, vorläufig weitere Schritte in der be¬
sagten Angelegenheit zu unterlassen und erst den Ausgang
des Prozesses abzuwarten, den, wie bereits mitgetheilt , Herr W.
Tappert vom „Kl . Journal" seiner Erklärung nach gegen Dr.
Kerr angestrengt hat. Der zweite Angegriffene, Herr Lackowitz,
vom „Lokal- Anz.

", veröffentlicht folgende Erklärung : „Ich er¬
kläre hiermit , daß die Beschuldigungen des Herrn Dr . Kerr nicht
im Entferntesten den Thatsachen entsprechen/ die nöthigen Schritte
zur weiteren ernsten Verfolgung der Angelegenheit sind auch
meinerseits bereits eingeleitet. W. Lackowitz."

—* Braunschweig , 6 . April. In der heutigen Straf¬
kammersitzung wurde auf Antrag der Herzogl . Hoftheater -Jnten-
dantur gegen der Theaterdirektor Hoff in Münster wegen einer
im Oktober v . I . in Wolfenbüttel erfolgten unbefugten Auf¬
führung des Moser -Trothaschen Lustspiels der „Militärstaat "

verhandelt. Das Aufführungsrecht war von der Firma Felix
Bloch Erben für Braunschweig und Wolfenbüttel ausschließlich
der Hoftheater-Jntendantur abgetreten worden . Das Gericht
erblickte in dem Vorgehen nur eine Fahrlässigkeit (ß 54 des
Gesetzes , betr . das Urheberrecht) und verurtheilte den Angeklagten
zu einer Geldstrafe von 30 Mark.

—* Friedrichstadt , 6 . April. Seit der Eröffnung
des Kaiser Wilhelm -Kanals hat das Wasser in der Untereider
ganz bedeutend an Salzgehalt gewonnen, so daß sogar die so¬
genannten Porren (Nordfeekrabben, auch Garnelen oder Granat )
in größeren Mengen selbst bis zu unserer Stadt aufsteigen.
Da infolge der Errichtung von Konservenfabriken in Heide und
Tönning der Porrenfang immer lohnender wird , so hat ein
hiesiger Fischer sich für diesen Erwerbszweig aus der hiesigen
Schiffswerft ein größeres , zweckentsprechendes Fahrzeug bauen
lassen und gestern mit dem Porrenfang in der Untereider und
an den Küsten der Eidermündung begonnen.

—* Die neuen Briefmarken für die deutschen Kolonien
sind jetzt fertig und werden demnächst versendet. In Kurs gesetzt
werden sie jedoch erst nach Aufbrauchung der alten Bestände
an Werthzeichen. Die Kolonialpostzeichen sind ähnlich den für
das Deutsche Reich üblichen. Unter der deutschen Kaiserkrone
befindet sich, umgeben von Lorbeerzweigen, die Werthangabe ,
darunter in einem wagerecht aufgerollten Bande der Aufdruck
„Reichspost" . Das Charakteristische für die Kolonialmarken ist
der in schwarzen Lettern ausgeführteQuerdruck , der das Ursprungs¬
land nennt. Für jede Kolonie sind besondere Marken hergestellt
worden .

—* Uebertritte zu den deutsch -evangelischen Landeskirchen
haben während der Jahre 1890 bis 1894 stattgefunden 23 607
und Austritte aus derselben während derselben Jahre 18 804,
sodaß der Gewinn 4 803 beträgt. Zu den evangelischenLandes¬
kirchen sind übergetreten 2 088 Juden , 17 002 Katholiken und
4517 Personen anderer oder unbekannter Konfession. Dagegen
find übergetreten zum Judenthum 61 Personen , zur katholischen
Kirche 2 794 und zu anderen Gemeinschaften einschließlich der¬
jenigen, bei denen die neue Konfession unbekannt blieb, 15 944
Personen . Im Austausch mit dem Judenthum hat die evan¬
gelische Landeskirche mithin 2027 und im Austausch mit der
katholischen Kirche 14208 Personen gewonnen, wogegen sie im
Austausch mit anderen Gemeinschaften, besonders wohl mit den
Dissidenten , 11432 Seelen verloren hat. Die Uebertritte von
Katholiken zur evangelischen Kirche Lberwiegen in allen Theilen
des deutschen Reiches ausschließlich des rechtsrheinischen Bayern
und Württembergs die Uebertritte von Evangelischen zu den
Katholiken . In Preußen sind 11045 Katholiken evangelisch ge¬
worden, dagegen nur 1467 Evangelische katholisch . Der Ueber-
tritt zu anderen Gemeinschaften war besonders stark in Württem¬
berg, Hamburg, Reuß ä . L . und im Königreich Sachsen. In
Sachsen hat die evangelische Landeskirche durch Uebertritte eine
Abnahme um 1952 Personen erfahren.

Pou1ar6-8mä6 95 kk. iL
neuesten Dessins und Farben , sowie schwarze , weiße und farbige HettNedevg:
Seide von 60 Pf. bis Mk . 18.65 p. Met. — glatt, gestreift, karriert, ge¬
mustert, Damaste etc . (ca . 240 versch. Qual , und 2000 bersch. Farben,
Dessins etc .) , pert»- «»4 steuerfrei los Laus. Muster umgehend. —
Darelmvbulttl Luxer : e». 2 Nlllloueu Llvter .
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Bekanntmachung.
Die Wiederwahl des Kaufmanns

M . F . Tapken zu Wilhelmshaven und
die Neuwahl des Kaufmanns Bernh .
Hinr . Bührmann zu Wilhelmshaven
zu Schiedsmanns -Stellvertretern für
die Schiedsmannsbezirke I und II der
Stadt Wilhelmshaven sind bestätigt .

Die Genannten sind für die ihnen
übertragenen Aemter vorschriftsmäßig
verpflichtet worden .

Wittmund , den 1 . April 1897 .

Der Landralh .
Alfen .

AsiaA / ÄrwK «ZÄ-W
Ws/ ' «MaW/r -2Vs/ «

»Hon -SIisiii
Vvutsvlao

Des UMvs Xr » 1t Mim i » l Verein
Mt Märvvln » 6el «1 Im U « I1yn - 1kv ! u .^ U886i-ä6ui in koigsnäsr Lanälnng : M . IVeiniräig . , Lönigstr . 56 .

üsupt-üspot : »4' NtrK » i » r»im . kremen.

Bekanntmachung.
Bei der heute in Gegenwart eines

Notars öffentlich bewirkten 21 . Ver -
lovsung von Zl/zprozentigen , unterm
2 . Mai 1842 ausgefertigten Staats -
schuldfcheinen sind die in der Anlage
verzeichneten Nummern gezogen worden .
Sie werden den Besitzern zum 1 . Juli
1897 mit der Aufforderung gekündigt ,
die in den ausgeloosten Nummern ver¬
schriebenen Kapitalbeträge vom 1 . Juli
1897 ab gegen Quittung und Rück¬
gabe der Staatsschuldscheine und der
später fällig werdenden Zinsscheine
Reihe XXII Nr . 6 bis 8 nebst Zms -
scheinanwcisungen bei der Staats¬
schulden ° Tilgungskaffe , Taubenstraßs
Nr . 29 Hierselbst , zu erheben .

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr
Bormittags bis 1 Uhr Nachmittags ,
mit Ausschluß der Sonn - und Festtage
und der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats . Die Einlösung geschieht auch
bei den Regierungs -Hauptkassen und
in Frankfurt a . M . bei der Krciskasse .
Zu diesem Zwecke können die Effekten
einer dieser Kassen schon vom 1 . Juni
d . I . ab eingereicht werden , welche sie

' der Staatsschuld m - Tilgungskasse zur
Prüfung vorzulegm hat und nach Fest¬
stellung die Auszahlung vom 1 . Juli
1897 ab bewirkt .

Der Betrag der etwa fehlenden
Zinsscheine wird vom Kapitale zurück -
behaltcn .

Mit - em 1. IM 1897 hört die
Verzinsung der verloofteu Staats¬
schuldscheine auf .

Zugleich werden die bereits früh .'r
gekündigten , auf der Anlage veczeich-
neten , noch rückständigen L -chulour -
kunden , nämlich : Staatsschuldscheine
vom Jahre 1842 , Schuldver¬
schreibungen der Staatsanleihen
von 1859 , 1852 , 1853 , 1892 ,
18984 uud der Staatsprämie »- )
Anleihe von 1855 , Kur - und Neu - i
märkische Schuldverschreibungen , s
sowie eine Stammaktie der Münster - ^
Hammer -Eiseubah «, wiederholt und s
mit dem Bemerken ausgerusen , daß
ihre Verzinsung aufgehört hat .

Die Staatsschulden - Tilgungskasse
kann sich in einen Schriftwechsel mit
den Inhabern der Schuldurkunden über
die Zahlungsleistung nicht einlassen .

Formulare zu den Quittungen werden
von sämmtlichen oben gedachten Kassen
unentgeltlich verabfolgt .

Schließlich benutzen wir diese Ver¬
öffentlichung , daraus aufmerksam zu
machen , daß von den Schuldver¬
schreibungen der kousolidirte « 4Ve -
prozeutigeu Staatsanleihe , welche
gemäß Z 2 des Gesetzes vom 4 . März
1885 (Ges .-S . S . 55 ) und der dies¬
seitigen Bekanntmachung vom 1 . Sep¬
tember 1885 in Verschreibungen der
konsolidirten 4prozentigen Staatsanleihe
umzutauschen waren , die in der Anlage
unter VI . ausgesührten Stücke auch
bis jetzt noch nicht eingereicht worden
find . Die Inhaber derselben werden
deshalb wiederholt aufgesordert , den
bewegten Umtausch znr Vermeidung
weiterer Zinsverlnste alsbald zu
bewirken , indem wir ausdrücklich be¬
merken , daß die zu den neuen 4pro -
zentigen Verschreibungen von 1885 ge¬
hörigen Zinsscheine bestimmungsmäßig
vier Jahre nach ihrer Fälligkeit zu
Gunsten der Staatskasse verjähren .
Ein Theil dieser Zinsscheine ist schon
verjährt .

Berlin , den 1 . März 1897 .

HMpilmmltNgd . Staatsschulden.
gez . von Kosimann .

Im Aufträge der Frau I . W .
Ja « fse « verkaufe ich
Montag , de » iS . April 18V7 ,

Nachmittags 2 >/ , Uhr ,
im Laden Bismarckstraße 52 :

Garne , Handarbeiten , Tornister ,
Handkoffer u . s. w .

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Auktion .
Am Montag - de « IS . d . Mts . ,

Nachm , s Uhr anfangend ,
sollen in Herrn H . Lohl 's Gasthause ,
Verl . Marktstr . 2, folgende Gegenstände ,
als :

5 Hobelbänke , 5 Satz Hobel , 5
Geschirrschränke , 5 Geschirrkasten ,
10 Stangenbohrer , 20 bis 30
andere Bohrer , Bohraufschläge ,
1 Brettsäge , 9 Korb - u . Spann¬
sägen , 5 Wasserwaagen , 1 Schlitt -
schuhschleifmaschine , 2 Streichböcke ,
2 Handwagen , 2 Bänke , 2 Leitern ,
2 Schleifsteine , 70 bis 80 Kanies -,
Kehl - und sonst . Hobel , 6 Werk -
stellcnlampen , 17 Schraubzwingen ,
mehrere Hammer , Locheisen , Leim¬
zwingen , Leimtöpfe , 1 Parthie
Nägel , Treppendocken , 1 Winde ,
Taue und Blöcke , einige Thüren
und Fenster und was sich sonst
vorfindet ,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkauft werden , wozu Kauf¬
liebhaber höflichst einlade .

Rechnungssteller .

Anzuleihen gesucht
per sofort auf erste Hypothek

7 S « 99 Mk .
undsooo Mk.

Heppens , 8 . April 1897 .

Auktionator .

6ill1v8 I ^ OKllS
für 1 vder 2 junge Leute .

_ Bismarckstraße 7.

Ein möbl. Zimmer
zu vermiethen .

Börsenstr . 20 , I ., T horeingang .

Oberwohnung ,
2 Stuben , Schlafstube , Kammer und
Küche zum 1 . Mai an ruhige Be¬
wohner zu vermiethen .

Roonstraße 14 , 3 Tr .

Verkauf .
Die i « vollen Betriebe befindliche ,

Hieselbst belegene

(Dampfmühle , Dampfziegelei rc.)
der Erben des verstorbenen Fabrikanten
Berlage soll möglichst zum sofortigen
Antritt verkauft werden .

Weitere Nachweisungen und Aus¬
künfte gerne zu Diensten .

Neuende , 9 . April 1897 .

Gerde »,
Auktionator .

Zu vermiethen
ein hübsch möblirtes Zimmer .

Tonndeich , Karlstr . 2, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein möbkirtes Zimmer .

Gökerstraße 12a , unten links ,
nahe Thor I .

Zu vermiethen
eine 5räum . Wohuuug per 1 . Mai .

Ehr . Schröder , Kielerstr . 6i .

Zu vermiethen
elegant möbl . Woh « M »ge « , 2 und
auch 3 Zimmer mit Burschengelaß .

Wilhelmstraße 12 .

Einen großen

mit geräumiger Wshurmg an
bester Lage , habe zum 1 . Novbr .
billig zu vermiethen .

Neuestraße 16 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne 4räumige
Etageuwohurmg nebst Zubehör .
Milk . Bant a . Markt .

Zu vermiethen
ein schön möbl . Wohu - u . Schlaf¬
zimmer »

Bismarckstr . 30 Part . , am Park .

Ix >8ll8
Grenzstraße 42 , u . r .

Freundliches Logis
für 2 junge Leute .

Börsenstraße 25 , p . l .

Zu vermietheu
eine 5räum . Etageuwohming mit
beiderseit . Balkon , Wasserleitung und
allem Zubehör .
lüll. LeluM/ , Kieler - u . Peterstr .- Ecke.

Zu miethen gesucht
auf Mai d . I . in der Nähe von Neu¬
ende eine »wmöblirte Sterbe für
eine einzelne Person .

Anmeldungen unter 4 . L . Nr . 100
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Engl.
wegen Umzugs billig zu verkaufen .

Hinterstraße 15 .

1 Kinderdreirad , 2 Kinder¬
zweiräder , 1 verstellbares
Kinderputt , 1 Schaukelpferd,
1 hoher Kinderstuhl, 1 große
Badewanne , 1 Aufwaschtisch
(praktisch für Wirthe )

sollen sehr billig verkauft werden .
Roonstraße 91 .

Stellung gesucht.
Ein im Anfang vierziger Jahre

stehender Mau « , welcher mit guten
Schulkenntnisfen versehen ist und den
Umgang mit Pferden , sowie sämmtl .
in der Landwirthschaft und im Fuhr¬
mannsbetriebe vorkommenden Arbeiten
gründlich versteht , sucht auf sofort
oder später eine Passende Stellung .
Die besten Führungsatteste stehen zur
Seite . Etwaige Anmeldungen werden
u . IV . L . an die Exped . d . Bl . erb .

IM 's 8tl> sM §eIi8
ans <tsr
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Fabrik ,

IMM -MMM .

V
llgl . 88obs , u . llgl . llumän . Uoklioksesntsn.

lSkcklckLs , scksAsrrö ,E 1s»is/iwÄLo/is ^ar/m r«
Im Uvbruuod uusserorLsulUoll vortkvtllmkt.

„ UM >11 / ckeäss 8tück träZI äsn ötumsir^ >? l k» I und äis LaiiäsIsmariLö
Voiräting in IViitwImsbuvsn bsi : H . 8vtivrK , Uovnstrusss 90 ,
N »x XMrenäort , SiowarcLstrusss 56a , IV . Lruiistvri » »» » , Llarkt -
strusss 45 , ttelnrtvü IMn , Liswarokstraaes 19a , Hugo kvpxv ,
ttanäsotnrkkakr . , Roonstraoss 84a , 4 . 8edtlläler , Li8inaiok8trÄS86 6,
9 . Lerlov , ttöksratrsess 14 , 41br . Läeo , Xsns iViibsImstiavsnor -

strasss I . 4nk ttsigoianä bei Hell . L . (llsasea .

llüsSckrAlimkMiiiMIrllirlmiIiilii
von tzlitnlkvr L Xottemezer in Lar Imlll b . llsmvl »

nimmt Lisas kroänkto an gsgsn bioksrnng von
Vamenklvtäer a Hoterroeksletke , kavkskta , klanvlls , 8clilat -

a . klvrävtlvvilvv , lillulvr , Vvxxlvllv , 8trlvk ^ r»rn « «1v .
Noäörus Uustör . LilliZs krsiss .

Lostsnkrvio VsrmittsInnA , 4nnsbms nnä NastörluKsr dsi
krau Niirrivl » « , 08tkiis3sn8tr . 31 , am kark .

Zu vermiethen
eine kleine möblirte Stnbe .
_ VVtlii . Bibers , Altestr . 6 .

Gesucht
auf Sonntags ein gewandter 8 « h « »
kelluer .

G . Bruvs , Schaar .

Gesucht
von jungem Miiitärbeamten möglichst
in der Nähe der Seebataillonskeserne
oder 10 — 15 Minuten ab 3 — 5räum .
WshNAUg mit abgeschl . Korridor ,
Wasserleitung , Kloset womöglich in
der Wohnung , zum 1 . Mai oder
später . Offerten abzug . am Buffet
im „ Barbarossa " .

Gesucht
zum 15 . April ein zuverl . Stall «
kuscht, der mit Pferden umzugehcn
weiß .

A. Kruse, Bismarckstr. 55 .

Gesucht
ein StuudeuWädcheu .

Roonstraße 16 , I .

Gesucht
StundeuWZdcheu zum i . Mai für
2 Vormittagsstunden .
Frau Bogeler , Ostfriesenstr . 72 , Pt .

Gesunden
ein Fahrrad im Kanal . Innerhalb
drei Wochen mögen sich Eigentümer
melden , andernfalls ich dasselbe als
mein Eigenthum betrachte .

Rausch, Sielstr. 5 .

Nur

siKsns
I ' ubrjks .le

Mk/z/kFr - s/ -

bi6U68 M
k,26 iVisisk' ttoost, in voe- W
rügüvststkl' Ausfüttrung D

« » u . mehr könn . achtb .
» , ll » K «rre « d . d . Verk .

v . Kigar . f . e . I . Kamö . I . a . Wirthe
rc . verdiene « . Bew . u . 0 . 4739 an
Heinr . Eisler , Hamburg .

Warnung !
Lege Gift für Fedkkviöh in

meinem Garten .

Iü . ^ rvrllGZBSx
Müllerstraße 9.

Danieii -Köcke
von gestreiften Stoffen .

Vau »«n »Rsek«
von schwerem Panama .

Danren -Rseke
von Leinen mit Stickerei .

Danien -ttocke
von schwarzem u . farbigem Moirü .

Danr «n -R8ck»
von Piquö u . Flanell .

Sämmtliche Röcke sind auch in
extraweit vorräthig .

Metten- u . Wäsche- Oeschäst
^ . LiMvr ,

Dicken Draht
zum Einzäumen der Viehweiden hat
noch billig abzugeben

G . Seidel , Neuestr. 3 .

Tlvrlobungsrings
> / Halle in allen Größen und ver -
> / schiedenen Stärken stets vor -
M räthig . Extra - Anfertigung nach

besonderen Angaben auf Wunsch
sofort .

Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,
Woonfir . 96 . — Marktstr. 46 .

Einkauf von altem Gold und Silber .

Einige Herren können noch

guten Wittagstisch
erhalten , auch um 3 Uhr . Zu er¬
fragen in der Exped . d . Blattes .

solltsn nisrnLls Loblwnksllos trinken . Der novir
patsvtirtsin Vsrtßsiren U6rKS8töiits Xütdrsiner 'soirs
slairlkMes kann äen Lollnenksllos in Essotnnaok
nnä 4rolna vollständig srsst ^on, nnä i8t äabei
gssnnä nnä billig .

Redaktion, Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)
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